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Severländische Nachrichten
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im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
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durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
unbeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Boftschecktonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

England , Rußland u . Europa bit willkommen sein wird, bei der Erteilung von Am Vorabend der Hungfern - Neueste Funkmeldungen
Konzessionen den einen Bewerber gegen den anderen

reise der „Bremen "
NWL . Bremen , 15. Juli . Die Hansestadt Bre¬

(Eigener Funkdienst . )
Zu den Arkündigungen , die die Führer der Ar : auszuspielen . Darin hat sie bisher bereits eine

beiterpartei in England während des Wahlfeldzuges ziemliche Meisterschaft bekundet . Aber aus den wirt¬ In diplomatischen Kreisen in Peking nimmt man

gemacht haben , gehörte auch die , daß sie im Fall ihrer schaftlichen Beziehungen haben sich noch fast in jedem

Regierungsübernahme die unterbrochenen diploma . einzelnen Fall infolge des russischen Außenhandels - men trägt am Vorabend der Jungfernreise des an , daß die Sowjetregierung die Beseßung der

tischen Beziehungen mit Sowjetrußland wieder auf- Monopols Schwierigkeiten ergeben , die nicht immer neuen großen Schnelldampfers Bremen " ein feft - Mongolei und Ost - Turkestand der Be¬

nehmen würden . Diese Ankündigung soll jetzt, wie leicht zu beseitigen sind . Diese Erfahrungen wird lich bewegtes Gepräge . Man sieht auf den Bahn - sehung der chinesischen Hauptbahn vorziehen werde ,

fommen .
des offiziöse englische Nachrichtenbüro mitteilt , in nun auch wieder England machen. Vielleicht wird hof von allen Seiten schon die Passagiere ankom um in keine Schwierigkeiten mit den Großmächten zu

men , die die Jungfernreise am morgigen Tage mit¬
die Tat umgesetzt werden . Noch in diesen Tagen man in Frankreich die englischen Annäherungsver¬

Nach Berichten aus Peking sind die russischen
wird der neue Staatssekretär des Auswärtigen , suche mit besonderem Interesse verfolgen . Wenn machen. Die Hotels und viele Privathäuser in

Henderson, die ersten Schritte tun, um mit der russi- Briand wirklich ernsthaft den Gedanken verfolgen Bremen haben in den Bremer und Reichsfarben ge- unterhändler mit dem Flugzeug aus Moskau

schen Regierung in Fühlung zu kommen . Man nimmt möchte, die Gründung der Vereinigten Staaten von flaggt. Abends kurz nach 7 Uhr traf aus Berlin eingetroffen , um die Verhandlungen mit der

in London an, daß sehr bald ein Vertreter der Sow- Europa in Fluß zu bringen, dann wird er schwerlich ein Extrazug mit 150 deutschen und ausländischen Nankingregierung aufzunehmen.
Pressevertretern ein , die die Einschiffung der Passa¬

fetregierung in der englischen Hauptstadt eintreffen Rußland und England mit einbeziehen wollen . Da

wird, um mit den maßgebenden Persönlichkeiten zu- es sich hier aber nur um eine Utopie handelt , braucht siere und die Ausfahrt der Bremen " mit ansehen
In der Nähe von Le Havre brach ein Groß¬

wollen . Aus verschiedenen Gebieten Deutschlands

rächst einmal die allgemeine Lage unter besonderer man darauf nicht näher einzugehen .
sind außerdem noch etwa 200 Pressevertreter einge - feuer aus , durch das mehrere Häuser eingeäschert

wurden .
Berücksichtigung der Beziehungen zwischen England troffen , so daß im ganzen 400 Herren und Damen

und Rußland durchzusetzen . Wenn man zu einem der Weltpresse der bedeutungsvollen ersten Aus¬
Die schwedischen Ozean flieger haben

Am veranstaltete der Norddeutsche
Lloyd für die Herren der Presse einen Empfang in Grönländischen Küste sehr starker Sturm herrscht .

der „ Glocke " .
Die Zahl der bei den Ueberschwemmungen in der

Generaldirektor Geheimrat Stimming be =

*

Einverständnis gelangt, sollen die erſten Maßnahmen Neuer französischer Angrifffahrt des Riefendampfers Bremen beiwohnen, were ihren Start wiederum verſchieben müſſen, da an der
gegen Stresemann

getroffen werden , um der diplomatischen Verkehr
zwischen beiden Ländern durch die Einsetzung vor

Botschaften wieder in Gang zu bringen .

Daß der Arbeiterregierung Macdonalds sehr viel T . U. Paris , 16. Jult . Das Journal des Debats "

*

*

daran liegt, wieder bessere Beziehungen zu Rußland erklärt , Dr. Stresemann werde sich irren , wenn er grüßte mit besonderer Freude die zahlreichen Ver- Gegend von Trapezunt ums Leben gekomme =
herzustellen, geht u. a. auch aus der Tatsache hervor . die Rheinlandräumung vor der Annahme des treter der deutschen und ausländischen Presse. Leider nen Personen hat sich auf 425 erhöht.
daß sie dem Beispiel anderer europäischer Regierun - Young -Planes erhoffe . Er werde auf eine energische sei es dem Norddeutschen Lloyd unter den obwal¬
gen gefolgt ist, und Troßki gleichfalls die nachgesuchte Ablehnung dieses Verlangens von französischer tenden Umständen , so führte Geheimrat Stimming Nach dem , ,Daily Telegraph " wird der englische

Aufenthaltserlaubnis versagt hat . Der kaltgestellte Seite stoßen . Man müsse sich fragen, so erklärt das aus , nicht möglich , den Vertretern der Presse das Gesandte in China den nächst mit der Nankingregie¬
Führer der russischen Opposition ist damit um eine Blatt , von welcher Tarantel Stresemann gestochen bieten zu können, was wir gern wollten. Wir bieten rung in Verhandlungen über einen englisch¬
neue Enttäuschung reicher geworden, denn er hatte sei, wenn er erkläre, daß das deutsche Volk den Ihnen , meine Domen und Herren,, einen gründ- chinesischen Wirtschaftsvertrag ireten.
mit oller Bestimmtheit darauf gerechnet , daß ihm die Young -Plan nicht vor der Rheinlandräumung an- lichen Rundgang durch das Schiff und daran an¬
Arbeiterregierung das Asylrecht gewähren werde. Der nehmen werde. Wenn das englische Arbeiterkabinett schließend eine Beobachtung des vielgestaltigen
ebſchlägige Beſcheid , den er nunmehr erhalten hat, ernstlich den Frieden wolle, so müsse es die Anwand Treibens bei der Abfahrt eines so großen Schiffes,
wird namentlichin der liberalen Presse Englands stare lungen Stresemanns , die die Konferenz sabotierten, aus denen sie die Bedeutung des Schiffes erkennen
fritisiert ! Man hat darin einen besonderen Freund - bekämpfen .
schaftsbeweis Macdonalds und Hendersons den
Russen gegenüber zu erblicken , von denen man selbst Chinafeindliche Rundgebung Passagieren dieses größten Schiffes der Handels¬

in Moskau

oung -Plan und Rheinland¬
räumungwerden . Dieser Rundgang wird Ihnen auch etne

Vorstellung vermitteln über das , was wir den
T. U. Paris , 15 . Jult . Die legten Aeußerungen

verständlich Gegenleistungen erwartet . Den schwie¬ flotte in technischer und ästhetischer Beziehung des Reichsaußenministers Dr . Sresemann und der

rigsten Punkt in den bevorstehenden Besprechungen bieten . Mit der Indienſtſtellung dieses neuen In - Briefwechsel zwischen dem Reichstagsabgeordneten

über die Wiederoufnahme der diplomatischen Be¬ T. U. Kowno , 16 . struments des Weltverkehrs hoffen wir unsere Dr . Kaas und Dr . Wirth heben in der Pariser Presse
Juli . Wie aus Moskau ge¬

zichungen wird die Frage bilden , ob die russische Re- meldet wird , fand am Montag vor dem dortigen Pflicht getan zu haben . Die Ausreise dieses Schnell - ziemliche Beachtung gefunden . Der „Homme Libre "

gierung imſtande sein wird , jede kommunistische Agi- chinesischen Gesandtschaftsgebäude eine chinafeindliche dampfers wird nicht nur von der ganzen Welt de- nimmt zu der Frage der Räumung und Sicherheit

tation in England durch ihre Organe zu verhindern . Kundgebung der Moskauer Arbeiterschaft statt . obachtet, sondern auch kritisiect werden . Wir hoffen , Stellung . Auffallend ist, daß der Absaß , der den Ab¬

Ein dahingehendes Versprechen wird sie ohne wet- Nach den in sämtlichen Industriebezirken abgehalte- der Kritik standhalten zu können. Ohne Wettbe - geordneten Lautier zum Verfasser hat, dem deutschen

teres abgeben, wie sie es bisher stets getan hat . Ein nen Protestversammlungen zogen die Arbeiter zur werb gibt es keinen Fortschritt und so hoffen wir , Standpunkt gerecht wird , obwohl Vautier im allge¬

Bersprechen zu geben . ist jedoch ein Ding , es zu hal - chinesischen Gesandtschaft , wo die Redner die Gr- daß wir mit diesem technischen Kunstwerk bewiefen meinen recht wenig deutschfreundlich eingestellt ist.

ten, ein ander Ding . Mit der gleichen Bestimmtheit, greifung sofortiger Maßnahmen gegen die chinest haben , was deutscher Aufbauwille zu leisten imstande Er schreibt u. a. : „Es liegt auf der Hand, daß die Ein¬

mit der die russische Regierung seit den Tagen Lenins schen Gegenrevolutionäre verlangten . Nachdem die ist. Sein Hoch galt dem deutschen Vaterlande und setzung des geplanten Feststellungsausschusses , wenn

versichert hat , daß sie sich jeder kommunistischen Menge bis zur Kette der zum Schutz des Gebäudes dem Taufpaten der Bremen " , dem Reichspräst - er dem eiren eine Befriedigung des Prestiges gibt ,
denten von Hindenburg . . Hierauf gab Generat - ser anderen Partei eine sehr tiefe Verlegung der

Agitation in anderen Ländern enthalten werde , haben postierten Miliz - Beamten vorgedrungen war , be =

die Organe der russischen Regierung , ganz besonders gann sie gegen das Haus Gurken, Aepfei usw. zu direktor Glässel einige technische Erläuterungen , Etgenliche cuferlegt . Wir werden fast den ganzen

die sehr starken Handelsdelegationen , offen und ge- werfen. Immer lauter wurden die Drohungen , sis die sich hauptsächlich auf die Antriebsmaschinen Nußen der Rheinlandräumung hierdurch verlieren .

heim die kommunistische Werbetätigkeit in allen Län- schließlich einzelne Redner die Kundgeber mit den dieses neuen Schiffes bezogen . Das Schiff set nicht Was würden wir dann beginnen ? Es genügt , sich an

dern unterstüßt und gefördert . Die kommunistische Worten beruhigten : Es werde den chinesischen erbaut , um Rekorde aufzustellen , sondern um eine die unvollständigen Ergebnisse der früheren Militär¬

Agitation in der ganzen Welt wird nur durch russi- Kriegsheßern nicht gelingen , die Sowjet -Union in möglichst schnelle Beförderung bei größter Bequem- kontrolle zu erinnern . Man sucht vielleicht fran¬

sches Geld , das in reicher Menge fließt, aufrecht - einen Krieg hineinzuziehen und wenn es wirklich lichkeit der Passagiere herbeizuführen. Wir hoffen zösischerseits irgendwie eine mehr oder weniger

erhalten. Ohne die russischen Gelder wäre die Orga- zu einem Kriege kommen sollte, so werden wir be- bestimmt, so führte er aus , daß die Bremen " allen dunkle Formel und irgend eine fromme Lüge, um

nisation der kommunistischen Partei in Deutschland weisen, daß wir nicht nur im eigenen Lande selbst, Anforderungen, die wir an dieses Schiff stellen, ge- gegenüber den Ueberpatrioten das Gesicht zu wahren.

zum Beispiel längst vollständig zusammengebrochen. sondern an der sowjetrussischen Grenze zu kämpfen recht werden wird und daß wir jeder Kritik stand- Jeder Abgeordnete, der für die Ratifizierung stim¬

drfolged essen unterliegen die diplomatischen und und zu siegen verstehen werden . halten können . Wir hoffen auch , daß das Schiff von men wird , hofft auf die Annahme des Youngplanes
der englischen Küste bis Newyork nur fünf Tage und wird so die durch die Sachverständigen aufge =

politischen Beziehungen Rußlands zu allen Ländern gebrauchen wird und daß die Erwartungen , die wir zeichnete Verbindung gutheißen . Aber Deutschland
aus der Probefahrt schöpfen lonnten , auch auf den wird den Ycuncplan nur annehmen , wenn er das
regelmäßigen Fahrten voll erfüllt werden . Versprechen der Rheinlandräumung erhält . Also

unterschreibt jeder Abgeordnete , der für Sie Ratifi¬
zierung stimmt , im Voraus die Räumung ."

wir in Deutschland können davon ein langes klage =
dauernd den stärksten Belastungsproben , besonders Rußland ruft Amerika an ?

lied singen . Mehr als einmal haben wir dicht vor T. U. Berlin , 16. Juli . Die „ Vossische Zeitung "
Im Namen der Gäste danke Redakteur Holstein

cinem Bruch geftanden ; es set nur an die Zeit er - meldet aus London u . a., die amerikanische Zeitungs¬
innert , in der eine polizeiliche Haussuchung in der korrespondenten in Moskau und Riga berichten von der Königsberger Allgemeinen Zeitung ", der

russischen Handelsdelegation stattfand . Auch die fran - übereinstimmend , daß die Aktion der russischen Re- besonders darauf hinwies , daß die deutsche Schiff¬
fahrt das beste Vorbild für den Wiederaufbau

zösische Regierung hat mehr als einmal in Moskau gierung gegen China einen heftigen Konflikt zwi¬

cruste Beschwerden über die unterirdische Tätigkeit schen Litwinow und Karachan veranlaßt habe . Deutschlands gebe, was der Norddeutsche Lloyd mit

dee Sowjetvertreters in Paris zur Sprache gebracht. Litwinow soll die Auffassung vertreten , daß Ruß- seinen Neubauten, den Riesendampfern „Bremen"

Für die neue englische Regierung ist dieses Kapitel lands Hände durch den Kelloggpakt gebunden seien. und „Europa" , am besten beweise. Er trank auf das

besonders intereffant Schon einmal hatte Mac- Karachan vertrebe dagegen die Auffassung, daß Ruß- Wohl des Norddeutschen Lloyd und der deutschen

donald, sobald er die Regierung übernommen hatte , lands Unterschrift unter den Kelloggpakt keine Ver- Schiffahrt.

die Verbindung mit Sowjetrußland angeknüpft, was pflichtung bedeute auf kriegerische Austragung von

die Entsendung Sinowfews als Botschafter nach Con¬
dyn zur Folge hatte. Unmittelbar vor der vorletzten
Wahl in England wurde ein Brief Sinowiews von
der konservativen Presse veröffentlicht , der eine un¬
glaubliche Einmischung in die inneren Angelegen¬
heiten Englands bedeutete . Die Echtheit dieses
Briefes was stark umstritten und es wurde behauptet ,
es läge eine Fälschung vor . Jedenfalls tat der Brief
seine Wirkung und trug stark zu dem großen Wahl¬
erfolg bei , den Baldwin mit der konservativen Partei
damals erraug . Jedenfalls dürfte Macdonald aus

mit den Russen besonders vorsichtig zu Werke gehen

Hugo v . Hoffmannsthal
T. U. Wien , 16. Jult . Auf dem Wege zum Leichen¬

begängnis seines Sohnes Franz , der sich vor zwei
Tagen erschossen hat , stürzte der Dichter Hugo
v. Hoffmannsthal plößlich zusammen und war sofort

Im Anschluß hieran hielt Regierungsbaumeister tot . Die Ursache seines Todes dürfte ein Herzschlag

Konflikten, die wesentliche Interessen Rußlands a. D. Kain - Bremen einen Vichtbildervortrag gewesen sein.
zum Gegenstand haben, zu verzichten . Litwinow soll über die Entwicklung der Innenarchitektur auf den

die Absicht haben, wenn China auf das von Karachan Schiffen im allgemeinen und der Raumkunst im de¬
in Vorschlag gebrachte Ultimatum nicht durch sofortt - sonderen auf der „Bremen " .

scs Nachgeben reagiert , Amerika zu bitten, einen
Schiedsrichter in dem russisch -chinesischen Strett
über die ostchinesische Eisenbahn zu ernennen . Dit¬
winow soll sich dahin geäußert haben , daß von allen
in Betracht kommenden Großmächten nur Amerika

in dem russisch - chinesischen Konflikt als „ moralisch
wahrhaft neutrai " angesprochen werden könne .

der Eifchrung von damals gelernt haben, dß man Der Papst an Prälat Kaas
muß . Auf der anderen Seite war auch schon die kon - T. it . Berlin , 16. Jult . Die „ Germania " meldet ,
servative Regierung von Geschäftsleuten , die bei der Vorsitzende der Teutschen Zentrumspartei hat
Durchführung ihrer Pläne in Rußland Unterstüßung Papst Pius XI . zum Abschluß des Konkordats auch
durch die eigene Regierung wünschten , mehrfach an- im Namen der Gesamtpartei seine Glückwünsche aus¬
gegangen worden , die politischen Beziehungen wieder gesprochen . Daraufhin ist am Montag nachmittag
anzuknüpfen . Außer England besitzen heute nur noch bei dem Vorsitzenden der Deutschen Zentrumsparter ,
die Vereinigten Staaten von Amerika keine diploma - Prälat Dr . Kaas , folgendes Telegramm von der
tische Vertretung in Moskau und es wäre somit apostolischen Nuntiatur Berlin eingetroffen : Ich
jebenfalls nur eine Frage der Zeit gewesen, wann habe den sehr angenehmen Auftrag , Ihnen den Dank
auchdie konservative Regierung eine Annäherung an des Heiligen Vaters zu übermitteln für die Glück¬
Rußland vollzogen hätte . wünsche , die Sie ihm im Namen der Zentrums¬

Wenn man also damit zu rechnen hat , daß dem- partei des Reiches zum Abschluß des Konkordats
nächst wieder ein russischer Botschafter in London mit Preußen ausgesprochen haben und die er mit
und ein englischer Botschafter in Moskau vorhanden Wohlwollen und dankbarer Freude entgegenzunch¬
sein wird, so bedeutet das noch keinen politischen Zu- men geruht hat. Seine Heiligkeit läßt Ihnen ein de¬
sammenschluß der beiden Mächte, aber die wirtschaft- sonderes Wort der Anerkennung sagen für Ihre Von links nach rechts : Oberst Carpenter , General
lichen Beziehungen werden manche Förderung er- immer bereite, umsichtige und selbstlose Mitarbeit W. D. Connor, Oberstleutnant von Reichenau und
fahren, zumal der russischen Regierung die Gelegen- zum Gelingen des großen Werkes. Nuntius Pacelli.. und der Adjutant des Generals , Capt. Leon Deffez.

213

Der Kommandeur der amerik . Heereskriegsschule in Berlin

In Berlin traf heute der Kommandeur der Heeres¬
kriegsschule der Vereinigt enStaaten, General W.
D. Connor , ein . Er wird an den Reichswehrübun¬

gen in Döberitz und Jüterbog teilnehmen .

Mit Hugo v . Hoffmannsthal , dem österreichischen

Dichter, ist eine der stärksten Begabungen aus dem
Kreis um Stefan George dahingegangen . 1874 in

Wien geboren , begann er frühzeitig unter dem Pfeu¬
donym Loris mit literarischen Arbeiten . Auf den

Achtzehnjährigen , der neben dem Tod des Tizian

das Jugendrama , ,Der Tor und der Tod " schuf ,

eine Dichtung , die sich durch die ungewöhnliche Fetn¬

heit der Sprache auszeichnet und den Ruf des Dich - .

ters begründete , wies besonders Hermann Bahn hin .

Auch die weiteren Jugenddramen Hoffmannsthals :
Die Frau im Fenster " , " Der weiße Fächer " , Der

Abenbeurer und die Sängerin " , Dramen von außer¬

gewöhnlicher Schönheit der Sprache , ließen ihn früh¬

zeitig berühmt werden . In späterer Zeit entstand
dann eine Neubearbeitung der Elektra " , die später

von Richard Strauß vertont wurde . Als eines
seiner bedeutendsten Werke wird allgemein , ,Debt¬

pus " und die Sphing " angesehen , in dem Hoff¬

mannsthal die Vorgeschichte zum Dedipus " Uon

Sophokles behandelt . Weiter bearbeitete Hoff¬

mannsthal für Max Reinhardt das mittelalterliche
Spiel von Jedermann " wie auch später „ Das Salz¬

burger Große Welttheater " für die Salzburger Fest¬
spiele. Für Richard Strauß schrieb der Dichter ven

undText zu deffen Oper „ Der Rosenkavalier "
„Ariadne auf Naxos " . Daneben hat Hoffmanns¬
thal , der über ein besonders ausgeprägtes Talent
verfügte, zahlreiche Aufsätze zur deutschen Geistes¬
geschichte geschrieben, die mit zu den besten gehören,
was je hierüber geschrieben wurde.



Oldenburg
und Nachbargebiete

den starken

nach Mühlenteich . Die Fahrt war wirklich wie ge- stelle . Bereits um 12,11 Uhr konnte aus einer Rohr - [ fahrer , der auf dem Soziussit noch einen Mitfahrer
dacht , eine Freizeit , ein „ Sichloslösen " vom Alltag , leitung Wasser gegeben werden . Nachdem noch eine hatte , an . Die Motorradfahrer wurden auf die
einmal frei sein von der großen Verantwortung , die zweite Rohrleitung zum Schutz der Nachbarhäuser Straße geschleudert , auf die sie mit schweren Ver¬
der Eisenbahnerberuf in sich birgt . Beim prächtigsten eingesetzt war , wurde die Uebung abgebrochen . In letzungen liegen blieben . Der Autofahrer versuchte ,
Wetter fuhr pünktlich 12,20 Uhr der festlich geschmückte der darauf folgenden Besprechung wurde festgestellt , mit erhöhter Geschwindigkeit fortzukommen , wurde
vollbesetzte Zug von hier ab und traf kurz nach 13 % daß der Alarm nicht intensiv genug durchgeführt war . aber von verfolgenden Motorradfahrern eingeholtUhr in Borgstede ein . Hier verließen die vielen Teil - Die ersten Signale wurden von weiteren Hornisten und gezwungen , die Verletzten aufzunehmen und zumJever , 10. Juli . nehmer den Sonderzug und marschierten in bunter nicht aufgenommen und genügendweitergegeben. Der Arzte zu fahren.

* Ernennung . Der Oberförster Dieße in Street Reihenfolge unter Vorantritt einer Musikkapelle , die Grund hierfür ist in erster Linie darin zu suchen , daß * Hammelwarden . In Fünfhausen arbeitet zurbei Varel ist zum Forstmeister ernannt worden . aus der Eisenbahnerjugend zusammengestellt war und in der Ortschaft Tettens nur drei Alarmhörner vor¬

*ps . Motorrad -Unfälle . Die Strecke Accum- unter der Zeitung des Herrn Jakob Berents von hier handen sind . Das Anrücken der freiwilligen Feuer - Beit ein Prekbagger und spült Sandmassen

Longewerth hat schon wieder ein Opfer gefordert . stand , nach dem Mühlenteich . Der wunderschöne Weg wehr und das Arbeiten auf der Brandstelle war gut . ans Ufer . Es soll verhindert werden , daß immer

Der Kicstwegenfahrer Gorath aus Siebetshous , dorthin war unter den munteren Klängen der Musik Die Absperrung der Brandstelle war aus dem Grunde mehr vom Ufer abbröckelt . Durch

bedicustet beim Bäckermeister Poppinga -Jever , fuhr und bei fröhlichem Gesang bald zurückgelegt und am unterblieben , daß die anwesenden Wehrleute durch Strom , den die Weserforrektion im Gefolge gehakt

in der Nocht vom Sonntag auf Wontog mit seinem Mühlenteich entwickelte sich dann ein fröhliches Leben das Verlegen der erforderlichen Schlauchleitungen bat , sind im Laufe der letzten Jahre bereits 5 bts
und Treiben . Der Vergnügungsausschuß hatte in voll in Anspruch genommen waren . Die hiesige Wehr 6 Meter abgcbröckelt . In etwa 30 Metern Brette

Motorrad auf einen die Straße sperrenden Baum, vorbildlicher Weise Vorsorge getroffen, daß alle Teil- besteht nur aus 19 Mitgliedern , darunter befinden sich sollen die Sandmassen aufgebaggert werden. Man
der dort der Straßenarbeiten wegen angebracht war . nehmer Unterhaltung fanden . Während der gemein- mehrere , die am Tage nicht im Orte sind; es emp- wählt Sandmassn zur Aufspülung und zum Ufer¬
Die an den Hindernis angebrachte Paterne hatte der samen Kaffebafel mustzierte die eigene Kapelle , von fiehlt sich deshalb , den Mitgliederbestand durch einige schutz und keinen Schlick , weil solcher wieder von
Verunglückte wahrscheinlich für das Licht eines Fahr - einer Schar junger Mädchen , fast ausnahmslos Töch- Kameraden zu erhöhen . Es wurde noch hervor - der Strömung weggespült wird , Sand aber nicht .
zeugs gehalten . Es ist daher wohl zu raten , für der - ter der Eisenbahnerkollegen , wurden Volks - und gehoben , daß es vorteilhaft sein dürfte , bei nuein - Bisher ist schon die Strecke vom „Schüßenhof " in
artige Zwecke besonderes farbiges Licht zu verwen - Reigentänze aufgeführt . Alle Darbietungen fanden stellung von Mitgliedern auch einige aus anderen Kirchhammelwarden aufgespült worden
den . G. , der schwere Kopfverletzungen erlitt , ist in reichen Beifall . Anschließend an die Kaffeetafel folg - Teilen der Gemeinde zu werben , da diese bei Brär - jenseits von Schierlohs Werft . Es soll vorläufig
zwischen im Krankenhause zu Jever verstorben . Der ten Bootfahrten auf dem Mühlenteich , die bei vielen den außerhalb der Ortschaft Tettens eventuell wert - aufgespült werden bis zu den Reparaturwerkstätten
Soziusfahrer ist nur leicht verletzt . In Friedeburg Teilnehmern große Heiterkeit hervorriefen . Den volle Dienste beim Aufsuchen der fraglichen Wasser - der Korrektion . In Oberhammelwarden soll nörd¬
fuhr ein Auto aus Sande nach vorheriger Anrempe - Hauptinhalt des Nachmittags bildeten die Kinder - stellen , Anfahrt der Sprize usw. leisten könnten . Am lich vom Strandbade auch Sand aufgebaggert wer¬
lung eines Beumes durch die verschlossene Tür in belustigungen mit anschließender Preisverteilung . Schluß der Besprechung wurde von der Prüfungs - den , um einen Sandlagerplatz für die Gemeinde zu
ein Haus hinein . Die Insassen kamen noch ziemlich Als die Preise verabfolgt wurden , konnte man manch kommission allgemein anerkannt , daß die freiwillige schaffen .
glimpflich davon , doch die Hausbewohner werden leuchtendes deinderauge und viele frohe Elterngesich - Feuerwehr Tettens unter Berücksichtigung der ört - * Delmenhorst . Ratsherr Carl & effers t
feinen geringen Schrecken bekommen haben . Es ist ter sehen. Während im Garten des Vergnügungs - lichen Verhältnisse die Aufgabe zur Zufriedenheit Ratsherr Carl Leffers , Mitbegründer und Mir¬
unglaublich , wie zuweilen mit Kraftfahrzeugen gerast lokals noch das berühmte Pottschlagen " vier 3u - gelöst hatte . inhaber der weithin bekannten Firma Gebr . Leffers
wird . Dies kann man besonders Sonntags beob - spruch fand , wurde es auch im Saal lebendig . Tanz¬
achten, wenn die Halsstarken mit ihren Motorrädern lustige hatten sich hier zusammengefunden und nach
aus den Städten kommen. Man muß dem Dämchen den Klängen der Jeverschen Musik schwang bald Alt
auf dem Soziussiz doch auch seinen Schneid zeigen ! und Jung sein Tanzbein . Schnell war die Zeit ver¬
Und dabei sich selbst und andere Menschen gefährden . gangen , Sie mir noch am Mühlenteich weilen durf
Wenn die Knochen durchaus zum Markte getragen ben. Allen war es noch zu früh, als das Hornsignal

des Vergnügungsdirektors zum Aufbruch mahnte .
werden sollen, dann benußt lieber eine Rennbahn , um 20,45 Uhr fuhr der Zug von Borgstede undbrachte

Unfall. Ginen bedauerlichen Unfall eritt am

-

bis ganz

* Hornmersiel . Symphoniekonzert . Das A. - G. , erlag nach längerem Leiden einem Herzschlag .
2. Abonnementskonzert der Fadestädtischen Orchester - Aus kleinen Anfängen heraus hat der Verstorbene
Vereinigung am kommenden Donnerstag , 18. d. M. , zusammen mit seinen Brüdern seine Firma zu der
beginnt wiederum mit dem Glockenschlage acht, da heutigen Bedeutung emporgeführt.
diese Konze :te grundsätzlich nicht länger als bis 10 Uhr
dauern sollen . Das Programm weist nur die Namen
Schubertund Wagner auf. Im Mittelpunktsteht die

aber keine öffentliche Landstraße !
alle Teilnehmer glücklich und wohlbehalten zurück. S-moll-Symphonie von Schubert. (Siehe Anzeige.) Mellumfahrt mit Hindernissen

Sonnabend noriger Woche ein hier zu Besuch weifen - Unter den Klängen unserer eigenen , sich so sehr be¬
des junges Mädchen aus Bremen . Sie machte mit währten Kapelle marschierten wir geschlossen , mit Pa - sche deutsche Arbeiterpartei hielt im Saale Jade und Wesermündung, ist ein beliebtes Ausflugs¬
thren Verwandten eine Radtour und kam mit ihrem pierhüten und Luftballons geziert , durch die Sperre von Kidler in Sengwarden eine öffentl . Versamm ziel von Wilhelmshaven geworden. Freilich müssen
Fahrrad so unglücklich zu Fall , daß sie in verletztem wieder in unser liebes Jever ein und mit schönen lung ab. Mon schreibt uns darüber : Trotz der vielen die Ausflüge nach dieser Vogelschutzinsel, die, wie
Bustande in das hiesigen Sophienstift eingeliefert Eindrücken und Kraft zu neuem Schaffen zog jeder Arbeit auf dem Lande war die Versammlung sehr der Name schon sagt, den Seevögeln Schutz ge¬

gut besucht . Redner war der Pg . Direktor Berg - währen soll , ihre Grenzen haben , aber es ist auchwerden mußte . Hoffentlich ist der Zustand der Be- Teilnehmer seiner Behausung zu .

dauernswerten nicht allzu schlimm , so daß sie ihrer
baldigen Genesung entgegensehen kann .

* Ein Kuriosum aus der Gartenflora wurde uns
Heute von Herrn Doden , Schüßenhofstraße , vor¬
gelegt . Es ist dies eine Rose , deren Blütenstiel unten
blattlos ist , der Stiel ist durch die Blüte hindurchge¬
wachsen , so daß die Blätterbildung sich oberhalb der
Blüte entirickelt hat

d. Unfug . In der Wasserpfortstraße wurde in
der Nacht vom Sonntag auf Montag von verschiede¬
nen Schaufenster -Markisen die Schnur abgeschnitten .
Weiter wurde in den vorhergehenden Tagen
Friedhof eine dort hingestellte Warnungstafel um =

am

geworfen. Auf einem Acker hinter dem Friedhof
wurde au verschiedenen Stelen Gemüse aus dem

-

* Sengwarden , Die national - sozialisti¬ Mellum , die bekannte Vogelschutzinsel zwischen

Rund hundert Personen befanden sich an

jeder Zivilisation .

eine

Dite

von

* Der Marineverein Jever und Umg . hielt am mann , Altebrücke . Er sprach über die Not der dafür gesorgt , daß die Insel nicht allzu oft aufge¬
6. 5. M. seine sehr gut besuchte Monatsversammlung deutschen Landwirtschaft . Eingeleitet wurde der sucht wird . Mancher , der an einer Mellumfahrt teil¬
im Vereinsfobal Schütting ab . Zu dieser Versamm - Abend durch einige Rieder der Wilhelmshavener genommen hat , tann davon erzählen ! Mellam ist
lung war der 1. Vorsitzende vom Gau Nordwest , Sport -Abteilung . Der Redner schilderte in hin - die Insel der kleinen Seeabenteuer ; wer einmai

Kamerad Hunger aus Oldenburg , erschienen . Nach reißender Weise an Hand von Beispielen die allmäh - auf Mellum von einem Gewitter und Sturm über¬
Begrüßung der sehr zahlreich anwesenden Kameraden liche Enteignung der deutschen Bauern , um auch rascht wurde , hat wirfith etwas erlebt . Ein Hauch
durch den 1. Vorsitzenden Müller konnte zur reichhal - diesen Stard zu vernichten . So wurde in Deutschland von lustiger Romantik umgist oftmals eine Fahrt
tigen Tagesordnung übergegangen werden . Sam . ein Stand nach dem andern vernichtet , um den Weg nach Mellum ; sie gewinnt noch dadurch an beson¬
Hunger überbrachte Grüße vom Gau Nordwest , des - zu bahnen für das internationale Kapital , um das derem Reiz , daß man im Wasser nach der Insel
gleichen vom Bund Deutscher Marinevereine . Im große Ziel desselben zu verwirklichen : Paneuropa . waten muß , denn Anlegebrücken oder etwas Aehn¬
Namen des Bundes Deutscher Marinevereine über - Es gelte fest , das letzte Bollwerk Deutschlands zu liches gibt es nicht ; wozu auch , die kleinen „Stra¬
reichte Kam . Hunger infolge ihrer Verdienste um das schützen , den deutschen Bauern . Redner geißelt dann pazen " der Mellumfahrt erhöhen die Freude an der
Marinevereinswesen dem 1. Vorsitzenden Kam . Aug. die Politik der Erfüllungsparteien , die um scheinbarer Fahrt . Besonders bei schönem Sommerwetter ,
Müller sowie den Kameraden Emil Ebert und Eduard Erfolge willen Deutschlands letzte Hoheiten und dann gibt es eigentlich kein schöneres Ausflugsziel
Druckhammer das B. D. M. V. -Ehrenkreuz 2. Kl . mit Machtmittel verschacherten . Er wies auf die Not - als Mellum .
Urkunde . Kam . Hunger verstand es , in einer mar - wendigkeit des Landbundes hin , verurteilte aber das So war es kein Wunder , daß der seit einigen

Erdboden gerissen und hingeworfen. An ciner dort Eigen Ansprache die Verdienste dieser alten Secĭcute Treiben der Landbundführer, von denen 17 für An- Jahven als Passagierschiff verwendete frühere Lot¬stehenden Holzbude wurde das Vorhängeschloß ab- für die Marine hervorzuheben, und bat alle scamera - nahme des Dawesgutachtens gestimmt hätten . Ps . senschoner Wangerooge" Freitag vormittag gut bc=gehauen und sonstiger Unfug verübt . Wer wedden , in gleichem Sinne unermüdlich weiter mitzuar Bergmann zeigte dann den Weg zu Deutschlands seht war, als er eins Segelfahrt nach Mellum an¬dienliche Angaben über die Täter machen kann , beiden zum Segen unseres deutschen Vaterlandes .wolle dies bei der Polizei , Rathaus , melden . Wiederaufstieg , der nur durch die national -sozialisti - trat .
Der Kassenführer erstattete den halbjährlichen Be¬

5. Fundsachen. In letzter Zeit sind verschiedene , richt über die Vereinsnermögenslage , die als zufrie Portei nicht einen Stand oder eine Klasse umfasse, wendig, daß die Ausbootung der Fahrgäste mit
sche deutsche Arbeiterpartei erfolgen könne , da diese Bord . Die Sandbänke um Mellum machen es not =

zum Teil wertvolle Sachen , darunter zwet silberne denstellend bezeichnet werden konnte . Bemängelt
Broschen , dem Fundbüro als verloren gemeldet. wurde, daß einige Kameraden, die in guten Angestell - sondern alle schaffenden Deutschen . Gine Klaffe fönne einem flachgehenden Boote vorgenommen wird ; die

Es besteht die Möglichkeit, daß diese Gegenstände ge- tenverhältnissen leben, stets mit ihren Beiträgen rück- für sich nur Vorteile herausholen auf Kosten anderer Gäste müssen dann , wie gesagt, immer noch
funden sind , Es wird darauf hingewiesen, daß ständig sind. Diesen Nameraden wäre zu empfehlen , Klassen. Das sei eben der Fehler der Klassenparteien. furze Strecke barfuß durchs Waffer waten.
derjenige, welcher eine fremde bewegliche Sache sich dem Marinevereinswesen fernzubleiben, bezw. son Wiederausstieg könne nur möglich sein durch ein 3n - Wangerooge" hatte zum Ausbooten ein kleines,
rechtswidrig aneignet, im Ermittelungsfalle nach sazungsgemäß vorgegangen werden. Namhafte Un- sammenarbeiten aller Stände und Klassen. Es gelte flachgehendes Motorboot mitgenommen. Das Aus¬
§ 246 des St. -G. -B. wegen Funddiebstahl mit Ge- terstüßungen konnten auch im letzten halben Jahre zunächst Deutschlands Wohl, Zurückgewinnung aller booten ging ohne Störungen vor sich; man verlebte
fängnis bis zu drei Jahren bestraft werden kann . an notleidende Kameraden gezahlt werden . Der Ber - Scheiten ufw. Wenn Deutschland wieder kräftig da- schöne, sonnige Stunden ouf Mellum , abseits

d. Zechpreller . Ein erst kürzlich aus der Straf - ein für Sanitätshunde , desgleichen die Kriegsgräber - stehe , so gebe es auch dem Einzelnen gut . Daher sei Kurz nach Mittag sollte wieder Heimgefahren ,anstalt entlaffener Gelegenheitsarbeiter E . aus fürsorge konnten durch freiwillige Beiträge unter - notwendig der Zusammenschluß aller Deutschen in

Rüstringen trieb sich vor einigen Tagen hier bettelnd stützt werden . Der Bericht über das Kriegerbundes- der N. ST . A P. , nur so sei die Gesundung möglich . um 2 Uhr sollten die Fahrgäste eingebootet werden.
Vom Deck der Wangerooge " beobachtete man , daßumher . Da dies Geschäft den Tag über anscheinend fest in Barel und das Amtsverbandskriegerfest in Der Redner fand reichen eBifall . Der sichtbare

Abend in eine Wirtschaft im westlichen Stadtviertel tungen waren vom Marineverein Jever mit Fahne der Versammlung eine selbständige Ortsgruppe ge- eine verfehrte Richtung einschlug. Es fuhr ohne
nicht genug eingebracht hatte, fezte er sich gegen Accum wurde entgegengenommen. Beide Veranstal- Erfolg waren zahlreiche Neuaufnahmen, so daß nach sich das Motorboot in Bewegung gesetzt hatte. Aber

bald darauf gewahrte man mit Schrecken , daß es

und bestellte sich Abendbrot . Er erhielt Brat- besucht worden. Bericht über die Gautagungin Bege- gründet werden konnte. Der Abend wurde beschlossen Kraft, von der Strömung getrieben. Wie sich späterkartoffeln mit mehreren Spiegeletern . Nachdem er sack erstattete Kam . Hunger , demselben wurde auch durch einige ieder der Sportabteilung . Erst spät in herausstellte , hatte plötzlich der Motor des Brotessich dies hatte gut schmecken lassen , trank er noch Vertretervollmacht zum Marinebundestag in Danzig der Nacht trennte man sich. versagt , da ein kleines Delzuführungsrohr geplatteinige Glas Bier und Schnäpse . Als es nun mitt - erteilt . Der Einladung des Schützenvereins Fever
* th . Accum . Arbeitsmöglichkeiten . Die war . Von den Bootsführern konnte dieser Scha¬lerweile ans Bezahlen gehen sollte , gab er kurzer folgend , wuide beschlossen , am Ausmarsch am 28. Juli ,

Hand dem Wirt zur Antwort : „Ich habe kein Geld , desgleichen am Schießen teilzunehmen . Der Vorstand Bahl der Erwerbslosen ist noch groß ; viele sind de- den natürlich auf See nicht behoben werden , da das

rufen sie nur die Polizei herbei, die wird die Sache erwartet , daß alle abkömmlichen Kameraden daran reits ausgesteuert. Es sind daher viele Personen von Nohr hart gelötet werden mußte. So trieb das Boot
schon vegeln ." Nachdem diese herbeigerufen, wurde teilnehmen. Im August wird der Verein eventuell bier und aus den Nachbargemeinden nach Holland hilflos auf der Jade ; es wurde von der Strömung
der Zechpreller ins Gerichtsgefängnis abgeführt . einen Ausflug mit Angehörigen machen. Der Ver- gereist , da dort Aussicht bestehen soll, Arbeit erhalten der Weser zugeführt und trieb gegen Abend in dle

Jade zurück . Auf Mellum wurde die Notflagge ge =* Reichstagsabgeordneter Werner Willikens spricht gnügungsleiter wurde beauftragt , ein diesbezügliches zu können .
* Varel . Um die Wohnungsnugangs - setzt . Niemand sah das Signal , so konnte auch vomin Jever ! Auf vielseitigen Wunsch aus dem Land - Program :n auszuarbeiten . Die nächste Versammlung

volk spricht am Soncbend , 10. August d. I . , im großen soll hierüber entscheidend beschließen. Rege Aussprache steuer . Wie dem „Gemeinnütigen " von amtlicher Festlande niemand Hilfe bringen . Zwei Ruder¬

Saale des „Erb" der nationalsozialistische Reichs - wurde über die beschlossenen Pflichtverfammiangen Seite mitgeteilt wird, hat das OldenburgischeStaats - boote des Schoners versuchten inzwischen, die Fahr¬
geführt . Da alle Irrtümer und Differenzen geklärt ministerium hisher zur Ungültigkeitserklärung der gäste an Bord zu holen . Aber gegen Abend nahmtagsabgeordnete Hofbesizer Willikens =
wurden , war die Versammlung einmütig der Ansicht, Wohnungsnuzungssteuer für Varel keine Stellung der Wind zu, die Strömung wurde särker , und

Groß - Flöthe über aktuelle Bauernfragen . Abg. daß diese Anordnung zum Segen des Marinevereins genommen, da das Urteil hierüber noch nicht heraus schließlich brach zum Ueberfluß noch ein dichter See¬Willitins ist Mitglied des Reichslandbundes sich auswirken werde . Die Anfrage betr . Abrechnung ist. Es dürfte jedoch feststehen , daß die Steuer für das nebel herein , der ein weiteres Einbooten unmöglich
und machte als Oberleutnant den Weltkrieg mit . Im über die erhobene Umlage wurde von der Finanz - Jahr 1928 erledigt ist Für das Jahr 1929 wird das machte. Glücklicherweise verzog sich der Nebel bald
Kampf um die „freie Scholle " und die Herstel - kommission dahin beantwortet, daß säumige Kame- Ministerium voraussichtlich die Stadt veranlassen, ein wieder ; die Versuche wurden wieder aufgenommen,
lung einer günstigen Ernährungsbasis ſteht er im raden bis zur Septemberversammlung ihren Ver- Statut vorzulegen, das die durch das Urteil des Ober- mußten dann aber bei Eintreten der Dunkelhett
Kampf mit den Erfüllungspolitikern in vorderster pflichtungen nachkommen müssen, da dann die Schluß - verwaltungsgerichtes beanstandeten Punkte und abermals abgebrochen werden . Der Führer eines
Front . Schon heute machen wir unsere gesamten abrechnung unweigerlich durchgeführt werden . – zwar die Arrechnung von Realsteuern und die Be - der Boote Iteß sich dann nach dem Voßlapp -Leucht¬
schoffenden Stände in Stadt und Land auf diesen Nachdem der geschäftliche Teil der Versammlung er - rücksichtigung der Leistungsfähigkeit nicht enthält . turm treiben , um von dort / Hilfe zu erbitten . Vom
Vortrag aufmerksam und verweisen auf die kom- ledigt war , fonnte zum gemütlichen Teil übergegangen * Oldenburg . Großfeuer in den Olden - Voßlapp -Leuchtturm wurde die Marine benachrich¬
merde Auzeige . werden . Manche frohen Erlebnisse aus der alten Ma - burgischen Eisenbahnwerkstätten . Am tigt . Die Marinewerft Wilhelmshaven beorderte

* Ueber die Aufbewahrung der Tierkadaver teilt rine wurden aus der Backstiste hervorgezogen . Bu Montag brach in den Abendstunden in den Eisenbahn - sofort den in Wangeroog befindlichen Schlepper
das Amt folgendes mit : Es ist wiederholt darüber schnell verging die Zeit , doch allen Kameraden wird werkstätten ein Großfeuer aus . Ein Holzschuppen . Beade " und den in Wilhelmshaven liegenden
Klage geführt worden , daß die Tierbefizer die abzu - diese eindrucksvolle Versammlung , u . a . auch , Das in welchem sich eine große Anzahl Etsenbahnwaggons Schlepper Neubrack " (letteren gegen 4 Uhr früh )holenden Tierkadaver nicht , wie in der Ministerial war des Kaisers Seesoldat ", noch lange in froher sowie große Vorröte an Oel und leicht brennbaren nach Mellum . Die beiden Schiffe übernahmen hter
Berordnung vom 20. Juni 1921 vorgeschrieben , so Erinnerung bleiben . Stoffen befand , geriet in Brand . Das Feuer griff einen Teil der Fahrgäste und brachten ste nach Wil¬
aufbewahren , daß das Personal die Aufladung ohne weiterhin auf die Rangierhelle sowie auf einen helmshaven . Der Schoner verlicß morgens früh
Schwierigkeiten beschaffen kann , sondern die Ka - * Tettens . Revision und Alarmierung weiteren Holzschuppen über . Die Holzschuppen stan - um 4 Uhr die Reede von Mellum und fuhr nach

dáver an unwegsamen Stellen auf der Weide oder im der freiwilligen Feuerwehr Tettens . Auf Veran - den im Nu in Flammen und 40 Waggons , die sich in Wilhelmshaven . Die Wangerooge " übernahm tn
Graben liegen lassen, auch dem Personal wieder - lassung des Amtes Fever fand vor einiger Beit eine diesen befanden, wurden stark beschädigt. Das Feuer Wilhelmshaven ein Boot und fuhr Sonnabend früh
holt nähere Angaben , wo das eingegangene Tier unvermutete Revision und Alarmierung der hiesigen konnte innerhalb einer Stunde von der gesamten nach Mellum jurück . Kurz vorher war auch der
liegt , sowie jede Hilfeleistung zum Heranschaffen freiwilligen Feuerwehr statt . Hierzu waren folgende Oldenburger Wehr insoweit eingeschränkt werden , Werftschlepper „Ahne “ von hier nach Mellum aus¬
verweigern . Das Amt bringt daher die vorer - Herren erschienen : Amtshauptmann Roß , Jever , Di- daß keine direkte Gefahr für die übrigen Teile der gelaufen , um den Rest der Fahrgäste zu holen , die
wähnte Ministerial - Verordnung erneut in Er - rektor Haake , Oldenburg (von der Brandkassenver - Werkstätten mehr besteht. Die Reichsbahndirektion die ganze Nacht auf der einsamen Vogelinsel in der
tunerung und weist bei dieser Gelegenheit beson - waltung ), Bandesbrandmeister Koch (Vorsitzender des Oldenburg teilt mit , daß mit den Aufräumungs - Bake zugebracht hatten . Sie landeten gegen Mittag
ders darauf hin , daß der Wagen zum Abholen der Oldenb . Landesfeuerwehrverbandes ), Bezirksbrand - arbeiten sofort begonnen werden soll und daß der wieder in Wilhelmshaven . Auch die Boote konntenKadaver so eingerichtet ist, daß , wenn derseibe tn meister Daßler (Geschäftsführer des Verbandes ) und Schaden anscheinend nicht so groß ist, wie ursprünglich geborgen werden .die Nähe des Kadavers gebracht ist , ein Mann den - Bezirksbrandmeister Varmann , Jever . Um 11,49 Uhr rach der Grüße des Feuers angenommen werdenselben vermittelst einer Winde in den Wagen laden wurde folgende schriftliche Aufgabe überreicht : Im mußte . Im Bahnhof hatte sich eine große Menschen¬fann . Die Befiber haben daher dafür Sorge zu Dachgeschoß des Wohnflügels im Schulgebände ist
tragen , daß der Kadaver so gelagert wird daß der Feuer ausgebrochen. Das Feuer geht mit der Herr- menge angesammelt, welche versuchte, über eine

Bagen an denselben heranfahren kann. Kann der schenden Windrichtung auf den Schulflügel über . Es schmale Fußgängerbrücke zum Brandherd zu ge=

Besitzer diese Bedingung nicht erfüllen, so hat er besteht Gefahr, daß die Nachbargebäude in Windrich- langen . Die Brücke drohte der Velastung durch die

dem Personal der Fabrik beim Aufladen der Ka- tung durch Flugfeuer in Brand geraten . Schulkinder Menge nicht standzuhalten . so daß sie polizeilich ge=
daver behilflich zu sein . befinden sich nicht im Gebäude ." Um 12,01 Uhr er - sperrt werden mußte . Durch diese Maßnahme ist

* Eisenbahner -Verein . Am letzten Sonntag nachte tönte das erste Hornsignal , um 12,04 Uhr rückte Sie weifellos eine Kotastrophe vermieden worden .
Der Verein nit seinen Angehörigen und den Kollegen Sprize - eine zweirädrige Motorspritze mit einer
der Nachbarstationen einen Ausflug per Sonderzug Leistung von 400 Liter in der Minute zur Brand¬-

-

-

* Olderburg . Unglaubliche Roheit . Auf

der Rasteder Chaussee fuhr ein Auto einen Motorrad¬

Der Wetterbericht

Mittwoch , 17. Juli : Mäßige Winde unbestimmter
Richtung , wolkig , zeitweise heiter , warm , ver¬

einzelt leichter Regen .

Donnerstag , 18. Jult : Nach vorübergehender
Gintrübung wieder heiter , bet südlichen Winden
warm .



Schwierige Lage der Auto - | Deutschland mehr als in anderen automobil- Die Operation des Königs von
industrie

Aus dem Geschäftsbericht des Reichsverbandes
der Automobilindustrie .

Erstattet von Dr . - Ing . W. Scholz , Berlin .

bauenden Ländern auf Schwierigkeiten , deren Beset¬
tigung nicht in der Macht des einzelnen Unterneh¬
mens liegt Die Steuereinnahmen von Reich , Län¬

England erfolgreich
dern und Gemeinden im heutigen Reichsgebiet sind T. lt . London , 16 Juli . Die Operation des Königs

-

Neues aus aller Welt

„Do . X" über dem Bodensee Dortmund teilt mit: Auf der Bechenanlage „Katha¬

Schweres Eisenbahnunglück in Mähren .

Bisher 20 Schwerverlette .

T . U. Prag , 16. Juli . Auf der Eisenbahnstation

Der Weltflieger von König verunglückt .

T . U. Berlin , 15 . Juli . Die B . 3 . " meidet aus

von etwa 4,1 Milliarden RM . im Jahre 1913 auf fand am Montagvormittag statt und verlief erfolg - El Paso (Texas ) : Der Flieger von König -Warthaut¬

12,487 Millierden im Finanzjahr 1927/28 und auf reich . Das Befinden des Königs war nach der Opera sen , der mit einem Kleinflugzeug auf einem Welt¬

ctiva 13. 5 Milliarden 1928/29 gestiegen . Dazu kommt tion im Verlaufe des Montagnachmittags zufrieden - flug begriff enist, wurde bei einem Autounfall , den

Die Entwicklung der deutschen Automobilindustrie eine Steigerung der sozialen Lasten von etwa stellend . Ein amtlicher Krankheitsbericht ist nicht aus- er auf dem Wege zum Flugplatz erlitt , schwer ver¬
im Jahre 1928 hat zu einer krisenhaften Zuspitzung 1,4 Milliarden auf schäzungsweise48 Milliarden NM . gegeben worden. Aus der Umgebung des Königs ver- letzt. Nach Ansicht der Aerzte wird von König mehrere
der Lage geführt , die mit den schwierigen Verhält - im Kalenderjahr 1927 und etwa 5,1 Milliarden 1928 . lautete am späten Abend , daß das Allgemeinbefinden Wochen im Krankenhause bleiben müssen.
nissen der gesamten deutschen Wirtschaft in engem Frachten und Zinssätze sind bei uns außerordentlich

normal set .
Grubenbrand auf Zeche „ Katharina " bei Effen .

Zusammnehang steht . hoch . Dazu sind die Lohnerhöhungen nicht wie tu
Zunächst war der Absatz im Frühjahr und Früh den Vereinigten Staaten T. U. Dortmund , 16. Juli . Das Oberbergamt in

auf Grund stärkerer
jemmer 1928 befriedigend und übertraf wesentlich den Nachfrage und als Folge einer größeren Produktivi
des Vorjahres . Der finanzielle Erfolg diefer höheren tät der Arkeit eingetreten , sondern durch gewerk¬

rina " bei Essen ist in der Nacht vom Sonntag zum

Umsäße wurde jedoch durch Streiks im Frühjahr und schaftlichen Druck oder staatlichen Machtspruch erfolgt . um 3' Uhr ist die Do. X nach den Probestarts des Bauabteilung vergast hat . Es sind dabet vier Berg¬
T . . Rorschach , 15. Juli . Am Montagnachmittag | Montag ein Grubenbrand ausgebrochen , der eine

Herbst , die vielfach zu wochenlangen Betriebs - Sie haben eine weitere Einengung der Erzeugung und Vormittags mit einem Fluggewicht von 8,37 Tonnen leute abgeschnitten worden , über deren Schicksal vor¬stillegungen führten , und durch die darauf folgenden der Wettbewerbsfähigkeit gegenüber dem Ausland zum erstenmal zu einem größeren Probeflug über läufig Ungewißheit herrscht . Die Rettungs - undRohnerhöhungen wieder aufgezehrt . Die in einer zur Folge gehabt . Es ist ein grundsätzlicher Irrtum , dem Bodensee gestartet , wobei eine Zwischenandung Absperrungsarbeiten sind im Gange . Sie sind sehrPeriode ständig fortschreitender Depression schwer wenn die Lohnhöhe für die Autoindustrie als verhält in Manzen , der geistigen Geburtsstätte des Riesen schwierig und zeitraubend . Weitere Menschenlebentragbare Steigerung der Löhne , die im Reichsdurch - nismäßig unerheblich mit dem Argument hingestellt flugschiffes , vorgenommen wurde . Der Probeflug sind nicht in Gefahr . Die Belegschaft der Schacht¬schnitt aller Industrien 1928: 5,5 v. H. für gelernte wird , daß die Lühne nur einen geringen Bruchteil der des Do. X über dem Bodensee am Montagnachmittag anlage muß vorläufig fetern . Die amtliche Unter¬und 8 v . H. für ungelernte Arbeiter betrug , bereitete Gesamtkosten ausmachten , denn der Kraftfahrzeugbau hat die Erwartungen , die der Konstrukteur and die suchung ist eingeleitet .
den Umschwung der allgemeinen Wirtschaftskonjunk - muß in den Materialpreisen die Lohnsteigerung einer Piloten an die Maschine gestellt hatten , voll erfüllt .
tur vor Bei der Unzulänglichkeit der Kapital - langen Kette von Vorindustrien mittragen . Eine Der Start erfolgte diesmal mit allen zwölf Motoren .
versorgung der deutschen Wirtschaft engte das Stocken Steigerung der Reallöhne kann auf weite Sicht nur Bereits nach 23 Sekunden hob sich Do. X vom Wasser
der Auslandsanleihen die Absatzmöglichkeiten weiter durch Mehrproduktion erzielt werden . ab . Trotz d3 Gegendrucks erreichte das Flugschiff
ein . Der starke moralische Erfolg der Automobil - Jede finanzielle Hilfe mit dem Zweck , einem ein - schon während des Steigens eine erhebliche Geschwin¬
Ausstellung konnte sich geschäftlich nicht auswirken , zelnen Unternehmen aus seiner augenblicklichen Ver- digkeit , denn am Tachometer konnten 210 Kilometer Schuslawiz bei Gaya in Mähren auf der Strecke
weil die lange Frostperiode die Geschäftstätigkeit fast tegenheit zu helfen , hat sich in den letzten beiden abgelesen werden . Es wurden dann Geschwindigkeits - Brünn Trencanska und Tepla stieß am Montag
völlig lahmlegte . I ' m ganzen hat sich daher nur die Favren als unzureichenderwiesen . Um wettbewerbs - versuche angestellt und mit gedrosseltenMotoren noch nachmittag ein Schnellzug mit einem Gegenzug zu¬
Motorrad - Industrie gut entwickelt , die fähig gegenüber dem Ausland sein zu können, müffen 180 Kilometer erreicht. Vor Manzell wurde unter sammen. Die Lokomotiven beider Züge schoben sich
zumal den itmsatz in den nach der Neuregelung die Werke Produktion und Absatz sowie die Aufmen - legschaft gelandet. Wieder rollte der Riefenvogel oor mann-Wagen und ein Dienstwagen wurden teilweise

dem Jubel der aus der Werft herausgetretenen Be - ineinander . Drei Wagen entgleisten . Ein Pull¬

steuerfrei gewordenen Kleinkrafträdern vervielfachen sungen für Rationalisierungsarbeiten aus eigenen dem Winde auf den offenen See mit so viel Gas hin- zertrümmert . Bisher zählt man etwa 20 Schwer .Mitteln finanzieren förnen . Auch die in öffent - aus , daß er mit etwa 100 Kilometer Geschwindigkeit verlegte . Ginzelheiten sind bisher noch nicht be =Deutschland hat als Industriestaat , der auf den lichen Erörterungen immer wieder gefordette Bil über die Wellen des ziemlich stark bewegten Boden - tannt . Derselbe Schnellzug hatte kurz vorher schonExport seiner Fertigfabrikate angewiesen ist , um dung eines deutschen Autotrustes wird davon ab - sees hinwegglitt . Dabei wurde mit Erstaunen festge - ein Unglück zu verzeichnen , und zwar überfuhr erfehlende Rohstoffe und Nahrungsmittel vom Aus- hängig sein , ob die während der Uebergangszeit un- stellt , daß man die Wellen in dem Do. X kaum ver- ein Fuhrwert . Der Kutscher wurde in Stücke zer¬land beziehen zu können , ein Interesse an der Nie - nermeidlichen Störungen in der Fabrikation und spürte und den Eindruck hatte , über völlig ruhiges rissen und die Körperteile auf der ganzen Streckedrighaltung des internationalen 3ollniveaus . Der dem Absatz und die damit verbundenen sehr erheb - Wasser hinwegzugleiten . Kurz und leicht hob sich das verstreut .Versuch , durch einen einseitigen Zollabbau und mit lichen Verluste die notwendigen Kapitalien zur Ver : Flugschiff wieder und stieg schnell auf 600 Meter Höhe .Hilfe des Völkerbundes auch das Ausland für eine all - fügung stehen. Bevor aber nicht der Kapitalmarkt die Nach einem größeren Rundflug , der bis zur Inselgemeine Zollienkungsaktion zu gewinnen , ist ge- Sicherheit dafür hat , daß mit Hilfe der Regierung Mainau in der Nähe von Konstanz führte , landetescheitert . Das System der Meistbegünstigungsver - gegenüber allen von innen und außen kommenden der Do. X nach etwa halbstündigem Flug wieder glatt
T. U. Brüssel , 16. Juli . Am Montag nachmittag

träge vhas entsprechende Tarifbindungen der Partner Bestrebungen gerechnet werden kann, die auf eine in der Werft von Altenrhein . Dr. Dornier , der an brach in einer mechanischen Sägeret in einer sehr de¬
hat sich als höchst nachteilig erwiesen. Angesichts der Beeinträchtigung des Kraftverkehrs und der ein- dem Probeftag teilnahm, zeigte sich ebenso wie eine lebten Vorstadt Brüssels ein gewaltiger Brand aus .
für die Währung gefährlichen Entwicklung der Außen - Heimischen Industrie Hinzielen . besteht für den Per- Mitarbeiter und Freunde von den Ergebnissen des Die Flammen ergriffen im Nu die verschiedenen
handelsbilanz ist es bedauerlich , daß man in Deutsch- sonenwagenbau dazu wenig Aussicht. Diese Sicher - Fluges äußerst befriedigt . Abteilungen des Betriebes , und zwar besonders dte

land immer noch dazu neigt , die Zollfrage zu einem heit kann in absehbarer Zeit nur durch einen stärkeren Um 9,30 Uhr ließ Dr . Dornier mit dieser verrin - Kisten - und Parkett -Herstellungsabteilung . Auch die

parteipolitischen Axiom zu machen. In Wirklichkeit Bollschuk erreicht werden. Erst nach einer befriedigerten Maschinenkraft das Flugschiff starten. Zur Nachbargebäude waren ernstlich bedroht und mußten
handelt es sich um eine in jeder einzelnen Industrie genden Regelung der Zollfrage in dem eingangs an allgemeinen Veberraschung aller Beteiligten fonnte geräumt werden . Der Schaden geht in die Millionen
Höchſt verſchiedenartig gelagerte und dem entsprechend gedeuteten Sinne kann dem auf weite Sicht notwen : Chefpilot Wagner den Do. X schon nach 28 Sekunden Franken .
verschieden zu beantwortende Frage der wirtschaft - digen Zusammenschluß mit Aussicht auf Erfolg näher glatt vom Wasser abheben . brauchte also zwei Sekun

den weniger als bei den am Freitag mit allen zwölf

fonnte .

lichen Zweckmäßigkeit . getreten merden .

Sans Delbrück gestorben
T. U. Berlin , 15. Juli . Der bekannte Historiker

Hens Delbrück ist im Alter von 81 Jahren plöglich
gestorben .

Ein Großfeuer in Britssel .

Motoren vorgenommenen Startversuchen . In etwa Preußisch - Süddeutsche Klaffenlotterie30 bis 40 Meter Höhe flog Do X ruhig und sicher
einige Minuten lang über dem Bodensee dahin , um
dann entsprechend den Anweisungen Dr . Dorniers
wieder auf das Wasser niederzugehen . Die Werft¬
leitung will noch jedem einzelnen Versuch zunächst
die Ergebnisse auswerten , bevor weitere Flüge unter¬

nommen werden . Heute vormittag kehrte deshalb
das Flugschiff wieder zur Werft zurück , doch sollen
im Laufe des heutigen Tages weitere Starte f . Igen .

Schwere Ausschreitungen
bei einem Kinderfest

Die für die Autoindustrie in der sogenannten

kleinen Zollnovelle festgelegten degressiven Tariffäße ,
welche im Jahre 1925 in Kraft traten , sollten als sog .
Erziehungszölle einen Druck auf die Werke mit der

Wirkung einer raschen Rationalisierung ausüben .

Tatsächlich hat die vorgesehene Herabsegung der
Zölle , deren tiefster Stand ven durchschnittlich etwa
17 v . H. sett dem 1. April 1928 erreicht ist , nicht zu Professor Hans Delbrück wurde am 11 . November

der erstrebten Gesundung geführt , sondern die Wett : 1848 in Bergen auf Rügen geboren . Er studierte

bewerbsfähigkeit gegenüber dem durch weit höhere Geschichte in Heidelberg , Greifswald und Bonn und

Zölle geschützten Ansland immer mehr geschwächt . nahm als Reserveoffizier am Feldzug 1870/71 teil .

Die in überaus scharfem Wettbewerb stehenden ein - Im Jahre 1873 promovierte er zum Doktor der

Heimischen Werke vermögen nicht nur den gesamten Philosophic rrd widmete sich dann insbesondere dem

Inlandsbedarf zu decken , sondern sind darüber hin - Studium der Kriegsgeschichte . In Berlin habilitterte

aus auf den Expert angewiesen . Die Voraussegun er sich im Jahre 1881, wurde 1885 außerordentlicher

gen für eine preisvertenernde Wirkung der Zölle find Profeffer urd 1896 als Nachfolger des großen Histo¬ T11 . Ragnit , 15 . Juli . Am Sonntag feierte der
daher hier nicht gegeben . Die Erhöhung der Zölle rifers Treitschke ordentlicher Professor für Geschichte . hiesige Landarbeiterverband im Schüßenhaus sein
fann nur das Ziel haben , den Absah zu schüßen , um Er leitete gleichzeitig lange Jahre die „Preußischen Sommer - und Kinderfest . Im Verlaufe des Festes
den Werken eine Vergrößerung ihrer Herstellungs - Johibücher " und war auch als preußischer Landtags - kam es zu Streitigkeiten zwischen Anhängern der
serien und eine bessere Ausnußung ihrer Produk - und deutscher Reichstagsabgeordneter tätig . Von sozialdemokratischen und der kommunistischen Partei
tionskapazität durch eine Senkung der Gestehungs - seinen zahlreichen Schriften , in der Mehrzahl kriegs - innerhalb des Verbandes , die in Tätlichkeiten aus¬
fosten , bessere Rentc kilität und ausreichende Kapital - wissenschaftlichen Inhalts , sind besonders zu erwähnen arteten . Stuhlbeine . 3aunlatten und Bretter spiel¬
bildung zu ermöglichen . Die Autozölle müssen also eine umfassende „ Geschichte der Kriegskunst " , " Geist en als Schlagwerkzeug . Flaschen , Gläser und Asch¬
so gestaltet werden, daß sie die wesentlich höheren und Masse in der Geschichte“, „Krieg und Politik" becher als Wursceschosse eine Rolle. An dem Kampf
Säße der großen automobilbauenden Länder Europas Weltgeschichte“ , „Bismarcks Erbe ". Nach dem Kriege waren etwa 200 Personen , darunter zahlreiche
zu kompensieren vermögen . Es erscheint vielleicht war Professor Delbrück Gutachter des parlamentari Frauen , beteiligt . Der Wirt erbat telephonisch
richt ausgeschlossen, eine solche Gleichstellung auf dem schen Untersuchungsausschusses zur Klärung der Ur polizeiliche Hilfe . Behn Schutzpolizeibeamten wollten
Wege internationaler Verträge zu erreichen , die sachen der deutschen Niederlage im Weltkrieg und Ruhe stiften , die Kämpfenden räumten jedoch, das
sleichzeitig eine weitgehende Beseitigung der Handels - Mitglied der historischen Kommission für das Reichs- Schüßenhaus nicht. Von Tilsit wurde daher weiterer
Hemmnisse innerhalb der europäischen Märkte unter archiv . polizeilicher Schuh erbeten . Es erschien ein Ueber¬

Abhaltung der amerikanischen Konkurrenz er = fallkommando , das die Streitenden zu trennen und
möglichen .

Troß weitgehender Einführung arbeitssparender beamte und Arbeiter wurden erheblich verlegt .
Schließlich gelang es der Polizei , mit Hilfe derMethoden , trotzdem Automobile hente , gemessen an

der Kaufkraft des Geldes . um 55 v. H. billiger sind der deutschen Abordnung für die Völkerbundssigung . Gummiknüppel und durch Bilden einer Kette das
als vor dem Kriege , und trotzdem ein wesentlich ver - T. U. Berlin , 15. Juli . Wie von zuständiger Stelle vollständig zerstörte Lokal zu räumen . Auf der
vollkommnetes Endprodukt erzielt wrude , ist es nicht mitgeteilt wird , sind als parlamentarische Mitglieder Straße setten sich die Tätlichkeiten fort und erst um
gelungen , den Werken die notwendige Rentabilität der deutschen Abordnung für die Völkerbundssitzung 2,30 Uhr war die Ruhe wiederhergestellt . Die Polizei
und Kapitalbildung zu sichern . Die Mehrzahl der im September folgende Herren in Aussicht genom - fonnte keine Verhaftungen vornehmen . Die Haupt¬
Firmen und unter ihnen solche mit modernsten tech- men : Brettscheid (Soz . ), Freiherr von Rheindaben beteiligten sind lange in Sicherheit und die zahlen¬
nischen Einrichtungen wiesen bei wachsenden Vor - (D. Vp .), Prälat Kace (3tr ., im Behinderungsfalle mäßig überlegenen Schutzprlizeibeamten standen wie¬
täten und zunehmender Verschuldung erhebliche Ver - Brüning ) , Graf Bernstorff und Koch - Weser (Dem , ) der den Frauen und den Kindern gegenüber , die von

Lufte auf Die Senkung der Gestehungskosten stößt sowie Professor Hoetzsch ( Dn . ) den Streitenden vorgeschoben wurden .

Verpachtung

Ziehung 4. Klasse am 18. Juli 1929 .

Vormittag 8 - 3 tehung .

10 000 auf Nr . 307 477 .
5000 M auf Nr . 371 170 .
2000 M auf Nr . 62 338 .
1000 M auf Nr . 191 862 , 199 075 .

800 M auf Nr . 1059 , 6563 , 26 447 , 27 077 , 158 881 ,
186 921 , 224 440 , 295 622 , 393 968 .

Nachmittags - 3iehung .

50 000 M auf Nr . 362 345 .
3000 M auf Nr . 15 800 , 258 059 .
2000 M auf Nr . 232 103 , 271 691 , 342 271 .
1000 auf Nr . 72 602 , 333 495 .
800 M auf Nr 52 704 , 325 514 .

Viehmärkte .
Wittmunder Biehmarkt am 15 . Juli . Am

heutigen Markttage war der Verkehr und Auf¬
trieb langsam . Es bedangen : 4 - 6 Wochen alte
Ferkel 33 - 38 , 6 - 8 Wochen alte 38 - 44 R . ,
Läuferschweine 55 - 70 RM . Montag , den 22 .

d . Mts .: Rindvich - , Schaf - u . Schweinemarkt .

Handel und Verkehr .
Bremen , 12. Juli . Weizen : Manitoba l '

do . Ill Juni Juli - Barusso ( 79

Roggen :

Juni Juli
Die parlamentarischen Mit - bas Bokal zu räumen versuchte. Mehrere Polizei- kg.) Juni-Abiadung9,40, Hardwinter il Juli -Abladung

glieder

Groß -Ostiem
Herr B . Grahlmann will das von Herrn Lühring

Im Auftrage des Jagdvorstandes su Burhafe bewohnte
werde ich

dieFeldmarkjagd Burhafe
zur Größe von 2263 Heftar
in einem Lose oder in drei Jagdbezirken zur Größe
von ie etwa 650 Hettar , 650 Hettar und 963 Hektar
öffentlich meistbietend auf 6 Jahre verpachten .

Verpachtungstermin :

Sonnabend , den 20. Juli d. J. ,

nachmittags 4 Uhr,
in der de Buhr ' schen Gastwirtschaft in Burhafe .

Bemerkt wird , daß 2 Jagdbezirke auf einer Strecke
von etwa 5 Kilometer an den Wittmunderwald grenzen
und das Jagdrevier unmittelbar an 3 Bahnstationen
liegt . (8410

Wittmund . den 8. Juli 1929 .

Bernh . Janßen ,
beeid . oftir . Auktionator .

Inserieren bringt Gewinn

Landgut
jezt in einer Größe von 38 Heftar

mit Antritt zum 1. Mai 1930 auf 6 Jahre anderweit

verpachten. Das zu verpachtende Land liegt in einem
Komplex . halb als Weide , halb als Aderland . Zu

dem Ackerland gehören 12 Matt vorzüglicher Geeft¬
boden . ( 8529

Die Bedingungen sind günstig . Sie können bei
uns eingesehen werden . 3weds Besichtigung wolle
man sich an Herrn Lühring wenden .

Wir bitten , schriftliche Bachtgebote bis zum
22 . d . M . bei uns einzureichen .

Sever . Erich Albers und Fint ,
Auktionatoren .

Wir suchen einen jungen eingetragenen

STIER
mit guter Abstammung und Beistung zu kaufen .

Angebote umgehend erbeten .

Stierhaltungsgenossenschaft Jeddeloh 2
Bost Edewecht , Telephon Oldenburg 1073 .

Makulatur
bei grösseren Mengen

Pfund 5 Pfennig

Jeversches Wochenblatt

Berlangen Sie

Baumann ' s Hausarzt
den

echten , reinen Kräuter - Bittern

00. Rolafe (79 kg ) Juni -Abladung 0 . -.
Deutscher loto ( 3ollfrei ) , La Plata 0, - . Gerste .
La Plata 62 - 63 kg 8,85 , Golf 8,70 , Marottogerste 8. 35,
Kanada 11 Original 8,80 do . IV 8,95 . Safer : La Plata
8. 70, Holsteiner 11,65. Mais : La Plata 9,40 , gelber
Java 0, - , Kafir 0 . - Tendenz : fest .

Unsere heutige Nummer , umfaßt 8 Seiten .

Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .
Druck u . Verlag E. 2. Metter & Söhne , Jever .

Klosterneulond . Herr Hermann Engelbarts

daselbst (nohe Klosterpark ) will wegen Versehung seine

Landstelle ,
Eestehend aus 4½ Hektar Land und nenem , fehr

geränmigen Hause , [ 8485

mit Antritt zum 1. November d . I . oder 1. Mai t . I .

langfristig verpachten . Pachtgeneigte bitten wir , Ge¬

bote kis zum 25 . d . M . in unserm Büro abzugeben .

Tever . 3 Erich Albers & Fint ,
Auktionatoren .

Berlanfe ein fettesKalb Zirka 2 fuder Heu
R . Reents ,

Neu - Folkershausen .

Zu verkaufen milchgebende

Ziege
sowie ein 3 Monate altes

Ziegenlamm
Martha Wiechmann , Utters

zu verlaufen .

Serm . Sarms ,
Dektringfelde .

Unterkunft

rubig mit guter Verpflegung
ab 4. Auguft in Wangerooge
sucht junges Ghepaar . Breiss
angeb . u . . C. D. 8145 burch
Rudolf Mosse ,Frankfurt a . M.

Kann 2 bis 3 Rinder in Berheirateter Arbeiter
gute Weide nehment Arb, i. d. Landwirt¬

A. Drantmann , Tettens .
fchaft a . liebst . m. Wohng .

Angeb . u . 2 . R . 670 a . b .
Exp . b . Bl . erbeten .



Wiefels
Herr Landwirt Heinrich

Steinmeyer in Kl . -Scheep
läßt ( 8607

Donnerstag ,
18 . Juli 1929 ,
nachm . 6 he ,

von seinen dortselbst bele :
genen Ländereien

6Matt. dichtbesezte

Altlandsmehde
in passenden Abteilungen
öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist durch mich
verkaufen .

Raufliebhaber werden
freundlichst eingeladen .

Wilhelm Albers,
amtl . Auktionator , Jever .

Ein Fuder Roggenstroh
zu verkaufen . . (8598

Moorwarfen . A. Ihnen .

Ufergras
geg . Erntearbeit zu vergeben .

Schillig . 18 . Hicken .

Suche sofort für 1 Monat
Weide für 2 Pferde

Berkaufe Blanskartoffeln
Soll . Erstlige , per 3tr . 6 RM .
Spizkohl zum billigsten Ta¬
gespreis , 3 . 3t . per 3tr . 15 RM .

Bernh . Peters ,
St . Joostergroden .

Tel . Horumersiel 36 .

Ehepaar sucht

2 leere Zimmer
Ang . u . A. M. 440 an

d . Exp . d . Bl .

Suche für meine Land¬
wirtschaft zum 1. August

Haushalterin
Gerriets , Fedderwarder .
Groden , Post Rüstersiel .

Gesucht zum 1. August ein

jung.Mädchen
für häusliche Arbeiten .

Café Ramann
Betel . Um Bahnhof .

Krankheitshalber z . 1. Auguft
ein ordentliches

Mädchen
Don 15 bis 16 Jahren gesucht .

Zh . Bähring . Tettens .

Gesucht zum 1. August ein
älteres zuverlässiges (8622

Mädchen
Th . Eilers ,

Jever , Mühlenstr . 65 .

Gesucht zum 1. August ein

Hausmädchen
Th . Ostendorf

Sande , Bahnhof .

Gesucht arbeitswillige

Landwirtsföhne
für holländische Streitbe¬
triebe .

Off . u . S . 2 . 901 an die
Exp . d . Bl .

Agrina
extra scharfe

Apfelsinen - Drops ,
Zitronen - Drops ,

Pfefferminz
Rolle 10 Bfg .

Ferner :
Agrina - Zitronen¬

pulver
1 Batet für 2 Glas

8ttrone 10 Bfg .

Albert Grps ,
Neue Straße 9 .

Grustee
(fein ) , sehr fräftig

reinschmeckend
1/4 Bfd . nur 70 Pfg . ,

1 Bfd . 2,70 Mt . ,
Brokentee ,
fehr fräftig ,

1/4 Bfd . 90 fg ..
1 Pfb . 8,50 Mt .

Albert Seps ,
Neue Straße .

Kaufe

Eier
zu höchsten Preisen .

Sausch - Bes .

Albert Seps ,
Neue Straße 9 .

Am 20sten
also am Sonnabend

werden alle Damen , die unser Haus und seine große Leistung kennen ,

zum Saison
Ausverkauf
zu uns kommen ! Unser Saison - Ausverkauf war noch jedesmal

ein Ereignis , er wird es diesmal in noch größerem Maße sein ,

denn wir haben ganz außergewöhnliche Preisherabsetzungen vor¬

genommen . Wünsche , die Sie sonst zurückstellen mußten , denen

der rechnende Verstand ein hartes Nein entgegensetzte , finden

jetzt ihre Erfüllung . Die schönsten , kostbarsten , erlesensten Dinge

sind erschwinglich ! Warten Sie mit Ihren Einkäufen bis zum 20. Juli

und kommen Sie dann gleich zu uns !

Wallheimer
GRÖSSTES SPEZIALHAUS FUR DAMEN - U. MADCHEN - KLEIDUNG

WILHELMSHAVEN GÖKERSTR . 30

139 . Schützenfest

zu Jever
vom 27 . Juli bis 4 . August 1929

PROGRAMM
Sonnabend , den 27 . Juli

Abends 9 Uhr : Großer Zapfenstreich

Sonntag , den 28 . Juli
Morgens 6 Uhr : Weckruf
Nachmittags 112 Uhr : Versammlung der

Schützen und der eingeladenen Vereine
beim Marien -Denkmal .
Fahnenweihe der Jungschützen .
Ausmarsch nach dem Festplatze . Prämien¬
schießen der eingeladenen Vereine .

Von 5 Uhr an ; Ball im großen Saal des
Schützenhofs und im Tanzzelt und
Konzert im Park .

Abends 9 Uhr im Park : Großes Brillant¬
Feuerwerk .

Mittwoch , den 31. Juli
Nachmittags 2 Uhr : Versammlung der Schützen

beim Marien -Denkmal . Ausmarsch nach
dem Festplatze . Königs - und Prämien¬
schießen .

Von 1/24 Uhr an : Ball und sonstige Belusti¬
gungen für die Schützenkinder . Volksbe¬
fustigungen und Konzert im Park .

8 Uhr : Proklamation des Königs und des
Königs der Jungschützen . Darauf Ball
im großen Saale des Schützenhofes
und im Tanzzelte .

Donnerstag , den 1. August
Nachmittags 21/2 Uhr : Versammlung der

Schützen auf der Schlachte . Ausmarsch
nach dem Festplatze . Allgemeines
Prämienschießen . Volksbelustigungen
Ball im großen Saale des Schützenhofes
und im Tanzzelte .

Von 3 Uhr an im Park : Großes Konzert
Abds . 9 Uhr im Park : Gr . Brillant - Feuerwerk

Freitag , den 2. August
Nachmittags 3 Uhr : Beginn des Vogel¬

schießens . Volksbelustigungen . Konzert
Abends : Ball im großen Saale des Schützen¬

hofes und im Tanzzelte .

Sonnabend , den 3. August
Nachmittags von 3 Uhr an : Prämienschießen .

Sonntag , den 4. August
Nachmittags 3 Uhr : Versammlung der Schützen

auf dem Marktplatze . Ausmarsch nach
dem Festplatze . Prämienschießen . Volks¬
belustigungen . Ball im großen Saale
des Schützenhofes und im Tanzzelte .

Nachmittags von 4 Uhr an im Park :
Großes Konzert

Abends 9 Uhr im Park :
Großes Brillant - Feuerwerk .

Es wird noch bemerkt , daß die Fahnenweihe der Jungschützen nicht am Sonnabend , sondern
am Sonntag , dem 28. Juli , nachmittags 11/2 Uhr , auf dem Schloßplatz stattfindet .

Abfahrt der Züge von Jever :
Nach Sande -Wilhelmshaven 10 . 16 und Sonntags 11 . 32 Uhr abends . Nach Wittmund 6. 08 und

10 . 15 Uhr abends . Nach Carolinensiel 9. 20 , Sonntags 10 . 15 Uhr abends .

Der Schützenverein ladet seine geehrten Mitbürger , sowie auswärtige Schützen und Freunde
solcher Feste hierdurch freundlichst ein .

Der Vorstand des Schützenvereins
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Nur das Beite
dabei staunend preiswert .
Liefere :

Maschinenöl , Autoöl ,
Maschinenfett ,
Staubol , Wagenfett ,
Suffett , Tran .

L. H. Hinrichs
Seidmühle und Schortens

Willst was Guts
Kauf bei Sjuts

Feiner

Jam . Rum 40 %
1/1 Flasche 3 , -

und 3,40 Mt .

Weinbrand .

Verschnitt

SIE HABEN für 1. 50 RM .
wieder NEUE SCHUHE

wenn Sie Ihre alten bei mir tadellos
auffärben lassen .

Große Farbenauswahl ! ! ! ! ! ! !

J . H. PEIN , JEVER
das Haus der guten Qualitäten

Autovermietung
Kilometer 20 Pfg .

SootfielMewes , Schmidtshörn Teleph.319
Hinrichs, Waddewarden Teleph. 423

Jever

Fl. 2,80 u. 3,- sver. Leichte Sommerloden Arb.-Radf.-Verein
Heute :

Extra großer

Blumenkohl ,

Gurken von 10 Pf . an.

Fruchthaus Gjuts.
Fernruf 702 .

joppen
Lüfterjadetts

empfiehlt

B. Dettmers
Jever , Neue Straße .

Autoruf Jever 623 Autoraf 534
Karl Eden - (6931

bei Gastw . Bogena , Schortens

rauer¬ Kleidung
Auswahl sofort

Hüte

Kleider

Mäntel

Schürzen

Strümpfe

FranzFrerichs

Habe Schlöten

zu vergeben .
H. Siuts ,

Jürgenshausen .

Blaue Hohlziegel
zu verkaufen .

J . W . Hayen ,
bei Sillenstede .

Große Auswahl
in

blauen Herrenmüßen
und Sportmüzen

B . Dettmers
Jever , Neue Straße .

Beute nachmittag 6
Uhr entschlief sanft und
rubig unser lieber Sohn .
Bruder und Neffe

Ernst Gerhard
im zarten Alter von
3 Monaten .

Tiefbetrübt bringen
dies zur Anzeige :

Erich Saußen

und Frau
nebst Angehörigen

Bütthausen ,
den 14. Juli 1929 .

Schortens.
Donnerstag , den 18. Juli ,

abends 8 Uhr ,

Versammlung
Sämtliche Mitglieder

müffen erscheinen . (8626
Der Borstand .

Horumersiel

534Symphonie¬
Standort Roter Löwe ""

km von 20 Pfq . an .

Autovermietung
Telephon 530 und 278 .

Tag und Nacht (3607
Kilometer 25 Pfg .

Konzert
Donnerstag , d . 18. Juli ,

Beginn8 Uhr. Eintritt1 RM.
Auto - Bermietung

km v . 20 fg . an

Ahlers , am Bahnhof Telephon835.

Ihre Verlobung geben bekannt

Frieda Kruse

Theodor Heidemann
Sorumersiel .

Danksagung

Eden .

Mederns .

Für die vielen Beweise herzlicher Zeilnahme
beim Sinscheiben unserer lieben Mutter und Groß¬
mutter herzlichen Dant .

Die trauernden Angehörigen :

Emil Freese und Familie
Eduard Hajen und Famile

Hohewarf und Mennhausen , 15. Juli 1929 .

Sente verschieb plöglich durch Unglücksfall

unser Kraftwagenführer

Heinrich Gorath
Er war ein fleißiger und gewissenhafter

Arbeiter .

Wir werden sein Andenten Rets in Chren
halten .

Sever , den 15. Juli 1929 .

firma H. Popplaga .

Blöhlich und unerwartet wurde unser
lieber Urbeitskamerad

Herr Heinrich Gorath
aus unserer Mitte gerissen .

Durch sein heiteres ftets zuvorkommendes
Wesen hat er sich bei uns allen ein bleibendes
Andenken gesichert . (8598

Das gesamte Personal der
Firma Poppinga .

Seute morgen 5 Uhr verschied infolge eines Unglüdsfalles

(8600
im Alter von 21 Jahren unser lieber Sohn und Bruder , Schwager
und Ontel ,

der Chauffeur

Heinrich Georg Gorath
In tiefer Trauer :

Gerhard Gorath und Frau geb . Möhlmann
Friz Trumpf und Frau geb . Gorath
Friedrich Rohlfsen und Frau geb . Gorath
Ludwig Feuerstein und Frau geb . Gorath
Gerhard Gorath und Frau geb . Böhling
Hinrich Gorath
Theodor Gorath

sowie sämtliche Angehörigen .

Siebetshaus , den 15 . Juli 1929 .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem 18. Juli .
nachm . 4 Uhr , vom Sophienstift aus auf dem Friedhof in Jever .
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Nummer 164 Beilage zum Jeverschen Wochenblatt
Dienstag , 16 . Juli 1929

Severing leugnet Diktaturas . Sonst mußte die SozialdemokratischePartei das

absichten
Wort , , demokratisch " aus ihrem Namen streichen .

| Bevölkerungszunahme
und Konjunktur

139 . Jahrgang

Autounglück in Lichterfelbe .

unglück in Yünanfu aus Schanghai gemeldet wird ,

wurde der englische Generalkonsul , der sich im Augen¬

blick der Explosion auf der Straße befand , schwer ver¬
In auffallendem Gegensatz hierzu stehen Aeußerun¬

letzt . Amtliche chinesische Meldungen über das Un¬
gen , die einem Mitarbeiter des , , Tag " bei seiner An¬

Der langanhaltende Winter hat uns in den Mo - glück liegen noch nicht vor . Nach privaten Meldungen
T. U. Burg ( Dithmarschen ), 15. Juli . Auf einer wesenheit im Ruhrgebiet von unbedingt vertrauens¬

sozialdemokratischen Bezirkskonferdenz hielt Reichs- würdigen Persönlichkeiten gemacht worden sind. Es naten November bis März eine Arbeitslosigkeit von soll die Zahl der Todesopfer mehrere tausend be¬

innenminister Severing am Sonntag nachmittag cine handelt sich dabei um Mitteilungen aus Unterredun- noch nie dagewesenem Umfange gebracht . Bis zu tragen .

Rede. Er beschäftigte sich zunächst mit der Tributage gen mit einer Anzahl sozialdemokratischer Gewerk- 2,5 Millionen stieg die Zahl der Hauptunterſtüßungs¬
und erklärte u. a., daß von der Reparationsbelatung schaftssekretäre . In solchen Gesprächen kam ganz offen empfänger in der Arbeitslosenversicherung, zu denen
alle Bevölkerungskreise betroffen würden . Es sei zum Ausdruck , daß „das Gerede von der Diktatur dann noch 200 000 Hauptunterstützungsempfänger in T . . Berlin , 15 . Juli . Die , , B . 3 . " meldet : Der

leicht, sie mit einem einfachen „Nein“ abzulehnen, durchaus keine leere Strohdrescherei ſei. Augen - der Riſerfürsorge kamen. Der Ausfall an Kauf- Zuſammenſtoß eines Motorrades mit einem Privat¬
wenn man feine Verantwortung habe. Wenn der scheinlich will man den Kampf um die Arbeitslosen kraft, den diese hohe Arbeitsloſenziffer bedeutete , hat kraftwagen hat in der Nacht zum Sonnabend in Lich¬
Antrag auf Ablehnung des Youngplans angenommen versichernug dazu benuken um dem Ziel der sozial¬

würde, dann würde der Damesplan in Kraft ble ben. demokratischen Diktatur näher zu kommen. NachAn- sich naturaemäß in einer wesentlichen Verschlechte- terfelde zwei Todesopfer gefordert. Der Motorrad¬

Der Youngplon sei aber in seinem Zahlungsmodus sicht der sozialdemokratschen Gewerkschaftsführer ist rung der Konjunktur bemerkbar gemacht : 2% Mil - fahrer Brockhaus erlitt einen Schädelbruch und wurde

lionen Käufer waren so gut wie lahmgelegt . mit zwei Insassen des Kraftwagens , die ebenfalls

besser. Ein Verbrechen wäre es , den Weg der Ver - der Abbau der Arbeitslosenversicherung eine glatte
Erst mit Beginn der wärmeren Jahreszeit ist schwere Verlegungen erlitten hatten , nach dem Lich¬

ständigung zu verlassen . Solche Bewegungen wie die Unmöglichkeit . Mit der Arbeitslosenversichernug, so

nationalistische seien politische Kometen , die auch die sagt man , stehen und fallen Sozialdemokratie wie Ge- hierin eine Aenderung eingetreten . Legt man das terfelder Krankenhaus gebracht . Der Klempnermeister

Vergangenheit gekannt habe. Sie würden aber wie- werkschaft. Man erkenne an , daß sich ganz unmög- Lehrsteuereinkommen, in dem die Bewegung des Berlin und Frau Haserd wurden aus dem Kraft¬

der vergehen Die Mehrzahl ihrer Führer kenne liche Zustände auf dem Gebiete der Arbeitslosenfrage Gesamtarbeitseinkommens sich ausdrückt , zugrunde , wagen herausgeschleudert und so schwer verlegt , daß

nicht die Zusammenhänge des politischen und wirt - entwickelt haben . Das dürfe aber keine Rolle spielen , so erçikt sich, daß bereits im Mai dieses Jahres das der Tod auf der Stelle eintrat .

schaftlichen Geschehens . Die Drohungen vom 28. Juni ein Abbau sei Selbstmord . In der Sozialdemokratie Einkommen der Lohnarbeiterschaft den Vorjahrs¬

gegen die Siegerstaaten seien die ungeeignetsten Mit - wie in den Gewerkschaften steigt der Radikalismus stend nicht nur erreicht , sondern sogar nicht unerheb¬

tel , das Rheinland und das Saargebiet frei zu be - von Tag zu Tag in solchem Maße , daß sich bereits lich überschritten hat . Hierdurch sind die Einkommen¬

kommen . Die Alliierten müsse man zu der Einsicht alle untern und mittleren Funktionärstellen in seinem ausfälle durch die enorme Arbeitslosigkeit des Win¬

drängen , daß die Rheinlandbesetzung ein Pfahl im Bann befinden . Die Gewerkschafter gebrauchen für lers zu einem Teil wieder ausgeglichen worden ,

Fleisch der europäischen Völker sei. Der Redner ging diesen Radikalismus den Ausdruck „Neokommunis - wenn auch naturgemäß im vergangenen Winter Kauf¬

dann noch auf das Volksbegehren des Stahlhelm und mus " . Daher sei die einzige Rettung , um die Massen kraftverluste entstanden sind , die nicht so leicht wieder

die Frage der Arbeitslosenversicherung ein , um zum zu beruhigen , die von den Gewerkschaften verlangte cingeholt werden können .

Schluß zum Fall des Republikschutzgesetzes wie folgt Diktatur . Unter der Herrschaft einer solchen werde

Stellung zu nehmen : zunächst folgendes sofort zu geschehen haben :

„Und nun ein Wort zum Diktaturgerede . In einem
großen Teil der Presse ist gesagt worden, daß ich
durch meine Ausführungen zum Fall des Repubik¬

schutzgesetzes diesem Gerede neue Nahrung gegeben
Jätte. Das können nur diejenigen behaupten, die ent¬
weder nach der Methode des Haltet den Dieb " die

Aufmerksamkeit von ihrem Treiben ablenken wollen ,

oder die mit den verfassungsrechtlichen Dingen ' cht

vertraut sind . Ich habe lediglich eine Art Warnungs¬
tafel gegenüber denen aufrichten wollen , die etwa
glauben , daß das Republikschutzgesetz Gewalttaten
zum Schuße der Verfassung ungestraft lasse . Die An¬

wendung des Artikels 48 ist nicht vom Belieben eines

Reffortministers abhängig , sondern nur durch cine

Entscheidung des Reichspräsidenten oder bei Gefahr
im Verzuge durch Beschluß der Länderregierungen
möglich . Selbst der Reichspräsident ist gehalten , die

von ihm auf Grund des Artikels 48 getroffenen Maß¬

nahmen unverzüglich dem Reichstag mitzuteilen und
auf Verlangen des Reichstages außer Kraft zu setzen .

Wie diese Sachlage und meine Mitteilungen darüber
als Diktaturbestrebungen ausgelegt werden können ,

ist mir unverständlich und schließlich nur durch die

außerordentliche politische Verhegung zu erklären .

Gbenso unsinnig sind die Zeitungsmeldungen , daß

mit der Vorlage eines neuen Republik - Schutzgesetzes
ein Ausführungsgesetz zum Artikel 48 verbunden

werden sollte . Es ist selbstverständlich wünchenswert ,

daß das Verfassungsverprechen , die Anwendung des
Artikels 48 durch ein Ausführungsgesetz näher zu

umschreiben , rechtlich erfüllt wird , aber dieses Gesetz

mit einem Republikschutzgesetz zu verbinden , ist sach =

lich und technisch eine Unmöglichkeit . Dazu kommt

noch ein gewichtiges politisches Moment . Würde ich

gerade jezt eine derartige Vorlage einbringen , so

wäre hundert gegen eins zu wetten , daß dieses Vor¬

gehen als eine Bestätigung der Nachrichten und Ge¬

rüchte ausgeschrien würde , als ob ich persönlich oder

die Sozialdemokratie so etwas wie eine Diktatur cr¬
streben . Ich halte es aber aus außen - und innen¬

politischen Gründen für geboten , das törichte Dikta¬
turgerücht endlich zum Schweigen zu bringen , and

möchte darum meinerseits nicht dazu beitragen , es
aufs neue zu beleben . Ich kann nur jwiederholen ,

daß ich der entschiedenste Gegner jeder Diktatur bin ."

Severing Schloß , er stelle sich auf Artikel 1 der

Reichsverfassung : Die Staatsgewalt geht vom Volke

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - Klinger .

(Nachdruck verboten . )

(6. Fortsetzung .)

4 . Rapitel .

Erledigung der gesamten nationalen Bewegung .

Lohnniveau feit dieser Zeit merklich erhöht hat , vor

Es mag Verwunderung erregen , daß das Ein¬

tommensvolumen gegenwärtig größer ist , als vor

Sozialistische Aufsichtsorgane über den Gesamt einem Jahre , okwohl der Beschäftigungsgrad in den
produktionsprozeß von Kohle , Eisen und Kali sowie meisten Wirtschaftszweigen geringer ist. Der Grund
bei den landwirtschaftlichen Genossenschaften , Abwür =

gung der kommunistischen Bewegung, auf der andern hierfür ist in der Tatsache zu suchen, daß sich das

Seite, zur Befriedigung der breiten Maſſen, brutalfte allem aber, daß trotz gesunkener Beschäftigungsmög=
Auf den Einwand hin , was dann kommen und lichkeit die Wirtschaft in der Lage war , im Laufe

was damit erreicht werden solle , da man dadurch ja dieses afhres neu zuwachsende Arbeitskräfte aufzu¬

alles noch toller im Reiche mache , wurde die Antwort rehmen und so die Zahl der Ginkommensbezieher zu

gegeben : Beit gewinnen , Luft bekommen , das ist vermehren . Nach der Bevölkerungsstatistik war von

entscheidend für uns . Was hernach kommt , das wissen 1928 auf 1929 mit einer Zunahme der Zahl der im

wir selbst noch nicht , interessiert uns jetzt auch noch erwerbsfähigen Alter stehenden Personen um rund
280 000 zu rechnen , die allem Anschein nach von der

gar nicht . "
Wirtschaft absorbiert worden sind

"

Ankunft des Kleinluftschiffes in Tempelhof .

3

Das Seddiner Kleinluftschiff D. P . N. 28 , das kurz

nach 25 Uhr in Stettin aufgestiegen war , landete

um 7 Uhr glatt auf dem Zentralflughafen
In Tempelhof bei Berlin .

Das Kleinluftschiff D. P. N. 28 nach der Landung
am Ankermast .

Ganz seinen finsteren Gedanken hingegeben ,
achtete er anfangs nicht auf das halblaut geführte
Gespräch seiner Tischgenossen , erst als der Name

Pezold " an sein Ohr flang , horchte er auf .

Für die nächsten Jahre kann freilich mit einer der¬

artigen Entwicklung kaum gerechnet werden . Die

Zunahme der erwerbstätigen Bevölkerung wird in¬

folge der Veränderung im Altersaufbau der Bevöl¬

ferung , die durch den Krieg und seine Folgen ent¬

standen ist , in den nächsten Jahren sich verlangsamen
und von 1932 ab sogar einem absoluten Rückgang
Plot machen . Ob und in welchem Ausmaße sich aus

diesem Ausfall an Kaufkraft eine Verschlechterung
der Konjunktur ergeben wird , wird wesentlich von

der Entiricklungstendenz der Einzeleinkommen ab =

hängen . Eine entsprechende Erhöhung dieser Ein¬

femmen würde den Ausfall an Kaufkraft , der durch

die Abnahme der erwerbstätigen Bevölkerung ein¬

fehen wird , ausgleichen können , mit der Maßgabe

freilich , daß feine neue Welle von Arbeitslosigkeit

diese Tendenz unwirffam macht . Ein Rückgang in

der Absaxmenge könnte durch entsprechend höhere

Qualitäten paralysiert werden . Von Bedeutung für

die Entwicklung der Konjunktur ist auch die Abnahme

der Kinderzahl , die in den nächsten Jahren im Ver¬

hältnis zur Gesamtbevölkerung einsehen wird . Ste

bedeutet , daß alle Branchen , deren Absatz von der

Kinderzahl abhängig ist , dann mit geringeren , minde¬

ftens aber mit veränderten Absatzmöglichkeiten rech¬

nen müssen .

Neues aus aller Welt
Mehrere tausend Todesopfer in Yünanfu ?

T. 1 . Peking , 15. Juli . Wie zu dem Explosions¬

Deutschlands erster Sieg im Davis - Cup .

Auf dem Meisterschaftsplatz des Tennisklubs , ,Rot¬
Weiß begannen vor mehr als 4000 Zuschauern die
Spiele der europäischen Endrunde um den Davis
Pokal . Deutichland konnte die beiden ersten Kämpfe
gegen England für sich entscheiden und liegt 2 :0

in Führung .
Moldenhauer und Austin nach dem Spiel .

Der Davis - Pokal , um den Molbenhauer
und Austin kämpfen .

wußtsein, ihr gleichgültig zu sein, machte ihn böſe
Nach wie vor liebte er Jrmgard , aber das Be¬

und raubte ihm alle Besinnung .

" Das verhüte der Himmel !" rief Pezolds Berteidiger , das junge Mädchen ist in Glanz und Reich¬
tum aufgewachsen . Aus den gewohnten sorglosen
Berhältnissen herausgeschleudert zu werden , muß Vorwurf hätte machen können . Jetzt aber fann er

Er hatte bisher nichts getan , was man ihm zum

grausam und vernichtend für sie sein ."

schöne Irmgard hegen , so heiraten Sie sie doch !" mit ruhiger Ueberlegung einen Sinkenden ins Un¬
"Wenn Sie soviel herzliche Teilnahme für die unablässig darauf , den Pezolds Schaden zuzufügen.

Noch lehnte sein besseres Selbst sich dagegen auf .

lachte man , Sie sind reich und unabhängig , Herr glück zu stoßen.von Grunow , bewahren Sie die Tochter des Bankiers
vor dem Lose , als „ Stüge " ihren Unterhalt verdienen
zu müssen ."

,,Sie irren , meine Herren , " sagte Grunow ernst ,
„wenn Sie bei mir ein tieferes Interesse für Fräulein
Pezold voraus sezen ; meine Worte wurden nur von
einer innigen Teilnahme diftiert , die niemand dem
jungen Mädchen vorenthalten sollte ."

Teilnahme wenig nügen ."
"Nein , nein , sicher nicht ! Leider wird ihr unsere

Damit erhob man sich von der Tafel , wünschte
sich gegenseitig eine gesegnete Stahlzeit und begab
sich ins Rauchzimmer .

Die ganze Stadt weiß , daß es mit der alten
Firma rapide bergab geht ," sagte einer der Herren ,
man munkelt so allerlei , und die Frage : „Où estla femme " erscheint auch hier gerechtfertigt, tro¬dem der alte Herr längst über die Jahre hinaus ist,

Lord Moorn glaubte die Enttäuschung , die Jrm wo man galante Abenteuer sucht . "
gard ihm bereitet hatte , nicht überwinden zu können . Herr Pezold ist ein Ehrenmann in des Wortes
Berletzte Eitelkeit , heftiger Zorn und ein weher , vollster Bedeutung ," äußerte ein anderer , welcher
peinigender Schmerz rangen in ihm . sich seit dem frühzeitig erfolgten Tode seiner Gattin

Stundenlang irrte er durch die Straßen und möglichst von allen gesellschaftlichen Verpflichtungen
dachte im Ernst daran , seine Werbung zu wieder zurückgezogen hat , um sich ganz der Erziehung seiner
holen, sich der Einwilligung des Bankiers zu ver- einzigen Tochter zu widmen . Erst seitdem Fräulein
sichern und Irmgard gegen ihren Willen zum Altar Petzold erwachsen ist, sieht man den Bankier hier
zu führen . und dort in den Salons . Doch erscheint das Fräu¬

Endlich empfand er das unabweisbare Ver - lein auch oft unter dem Schuße der ihr befreundeten
langen nach einer reichlichen Mahlzeit, und trotzdem Familien , ein entzückendes , ebenso liebenswürdiges
noch alles in ihm in Aufruhr war , lenkte er seine wie schönes Geschöpf ."
Schritte nach dem Hotel zurük . " Der Nimbus , welcher das Goldfischchen um- Der Lord hatte kaum das Ende des Diners ersEs traf sich, daß noch einige Herren außer ihm gibt, wird bald schwinden," mischte sich ein dritter warten können. Er eilte in die von ihm bewohntenein verspätetesDiner bestellt hatten , und er entschloß ein, denn es ist richtig , daß die Firma Pezold über Räume , von dem unabweisbaren Verlangen ge¬fich, in Gesellschaft derselben zu speisen . kurz oder lang zusammenbrechen wird . Mein Vater trieben , allein zu sein .

Er fühlte sein heißes Gesicht, ordnete seine Frisur hat schon vor einigen Wochen seine Depots von dort Er hatte ein nach vielen Tausenden zählendes
und suchte seine Erregung zu beherrschen und zu zurückgezogen . Auch ich hörte , daß eine Frau im Kapital bei Pezold deponiert. Das kam daher , weil
verbergen . Aeußerlich vollkommen ruhig , begab er Spiel sei. Wieweit diese Vermutungen auf Wahr- sein Vater beabsichtigt hatte , in Deutschland ein Be¬
sich in den Speisesaal und begrüßte die schon An- heit beruhen , kann ich nicht sagen. Aber wer sein figtum zu kaufen . Er hatte seinen Sohn damit be¬
wesenden durch eine stumme Verneigung . Geld dort retten will , mag es beizeiten in Sicherheit auftragt , Umschau nach einem Rittergute zu halten .Daß er sichwährend der Mahlzeit schweigsam ver- bringen, denn wie ich von meinem Vater hörte, iſt Da dieser nichts Passendes fand, so drang Seinehielt , fiel nicht weiter auf , die anderen Herren der Zusammenbruch unvermeidlich." Lordschaft auf die Rückkehr seines Sohnes nach
fannten sich untereinander und waren in sehr ani- "Solche Gerüchte sind schredlich, und an und für England.
mierter Stimmung; sie nahmen von dem Fremden sich schon geeignet, den Untergang eines Menschen Es stand dem jungen Lord frei , das Geld beiherbeizuführen ," bemerkte derselbe , welcher Irmgards der Deutschen Bank stehen zu lassen , und wenn esDer Lord starrte verbittert auf seinen Teller. Schönheit gepriesen hatte , "ein jedes Geschä tshaus verloren ging, so tam nicht viel darauf an . Die
Wie so ganz anders hatte er sich den heutigen Tag hat zeitweise mit Schwierigkeiten zu kämpfen , die in Moorys waren so reich, daß der Verlust einer Million
ausgemalt. Als Verlobter des schönen, reichen Mäd- den meisten Fällen, wenn niemand davon erfährt , für sie nicht weiter in Betracht fam.
chens hoffte er in Glück und Seligkeit zu schwelgen , überwunden werden. Freilich, wenn man dem Chef Mit finster zusammengezogenen Brauen warfund statt dessen war er gezwungen, in dem Hotel der Firma das Vertrauen entzieht, so wird seine Moory sich aufs Sofa, lange Zeit lag er dort, un¬
raum, der ihm in dieser Stunde unendlich öde er- Lage dadurch unhaltbar . Es muß doch jemand aus ablässig vor sich hinſtarrend .
chien, seine Mahlzeit einzunehmen.

den Bureaus geplaudert haben , wie könnten diese Etwas unheilver fündendes blitzte aus seinen

angehörte , war zurückgewiesen worden ! In dem .
Er, der einer der ersten Bairsfamilien Englands Gerüchte sonst entstanden sein!" grauen Augen , die bald in kalter Entschlossenheit undMan zuckie die Achseln . „ Pezolds Beamte sind dann wieder haßerfüllt blickten .

den gesenkten Wimpern hervor pligte aus seinen scheinlicher ist es, daß die Berluste sich nicht mehr Hand hielt, besänftigtenicht etwa seinen Groll, sondern
gewissenhajte , reservierte sperren. Um so wahr Die Gewißheit, daß er Pezolds Schicksal in seiner

Augen eine finstere Drohung .
verbergen lassen und der Bankier gezwungen ist, weckte das Verlangen in ihm, sich für die ihm ge¬Er sah in der Zurückweisungseiner Werbungeine schon in der allernächsten Zeit den Konkurs zu er wordene Enttäuschung zu rächen.

teine Notiz .

Somach . tlären ."

Aber litt er etwa weniger als jene ? War nicht
auch in ihm alles Schmerz und heftiger Kampf ?

Verdiente der Bankier etwa Schonung ? Keines¬
wegs , denn er hatte den Glauben in Moory genährt ,daß er Irmgard ein willkommener Freier sei.

Zum besten hatte man ihn gehalten um sich
vielleicht hinterher über ihn zu amüsieren . Ja , ja ,
so war es sicher, Vater und Tochter hatten ein ver¬
ächtliches Doppelspiel mit ihm getrieben , und er war
närrisch genug , trotzdem ihm die Gelegenheit , sich
Genugtuung zu schaffen, geboten war , zu zögern und
zu überlegen .

gar nicht so haltlos , wie man sie geschildert. Und
wenn auch ! Der schönen Irmgard fehlte es sicher
nicht an Bewerbern , welche gern bereit waren , dem
zukünftigen Schwiegervater ihr Vermögen anzuver¬trauen
erhören.

einen von ihnen würde Irmgard sicher

Vielleicht auch war die Situation des Bankiers

Haß hellauf in dem jungen Manne , und ohne noch
Bei diesem Gedanken flammten Eifersucht und

weiter zu überlegen, wechselte er den Anzug und
befahl den Wagen .

Eine Viertelstunde später befand er sich auf dem
Wege nach dem Bankhause .
Beit für heute gewesen , denn kurz vor Geschäftsschluß

Es war die höchste

langte er dort an.
Er ließ sich dem Bankier melden , doch erschien

sofort Howald im Empfangszimmer . Er begrüßte
den vornehmen Klienten sehr höflich und bat ihn ,
Platz zu nehmen.

Der Lord verneigte sich falt . Er schien es vor
zuziehen , stehend zu verhandeln .

Herr Pezold ist heute nicht wohl , " sagte Howald
höflich , womit kann ich dienen , Mylord ? Ich habe"R

bin aern bereit, Ihren Wünschen entgegenzukommen."
die Vertretung für meinen Chef übernommen und

(Fortsetzung folgt . )



Aus den Nachbargebieten
Wittmund , 13 . Juli 1929 .

Die Kraftwagenlinie Leer Aurich
Dcer der Kreisbahn Leer Aurich Witt
mund wurde eröffnet . Die Betriebsdirektion hat
einen dreiachsigen , elegant und bequem eingerich
teten N. A. G. in Dienst gestellt , der von der
Firma Wessels in Wittmund geliefert wurde .

LKH . Werkstudenten für die Landwirtschaft
während der Sommerferien . Im Laufe der lez¬
ten Jahre sind weite Kreise der praktischen Land¬
wirtschaft immer mehr dazu übergegangen , wäh¬
rend der dreimonatigen Hochschulferien (Mitte
Juli bis Ende Oktober ) Studenten für die ver¬
schiedensten Arbeiten einzustellen . Die Land¬
wirtschaft hat gerade in dieser Zeit einen befon¬
bers starken Bedarf an Hilfskräften mannigfalti¬ger Art , der auf diese Weise gut gedeckt werden
tann . Die Studierenden wiederum haben dadurchGelegenheit , andere Gegenden mit Land und
Leuten kennen zu lernen und , was für große
Teile der Studierenden besonders wichtig ist ,
während der Ferien Geld zu verdienen . Nach
ben vorliegenden Erfahrungen werden die Stu¬
dierenden der Landwirtschaft für die Arbeiten
auf dem Lande erklärlicher Weise start , bevor¬
zugt, so daß in den letzten Jahren mehr ange¬
fordert wurden , als zur Verfügung standen . Wer
baher bestimmt damit rechnen will , geeignete
Studierende der Landwirtschaft für die arbeitss
reichen Monate August bis Oktober zu bekom¬
men , der wende sich schon jetzt an die Studenten¬
gruppen des Reichsbundes akademisch gebildeter
Landwirte der einzelnen landwirtschaftlichen
Hochschulen und landwirtschaftlichen Universi¬
tätsinstitute oder aber an die Geschäftsstelle des
Reichsbundes akademisch gebildeter Landwirte ,
e . B. , Berlin S . 11 , Hafenplay 9 , unter
möglichst genauer Angabe der näheren Bedin¬
gungen .

LKH. Bestrafung wilder Hengsthaltar . Wegen
Verstöße gegen den § 15 der Polizeiverordnung
betreffend Körung von Hengsten sind auf An¬
zeige des Landgestüts Osnabrück hin Besizer
bon nichtgekörten Hengsten , denen fremdeStu¬
ten zugeführt worden sind , in den Regierungs¬
bezirken Hannover und Osnabrück mit Geldstra¬

fent von 150 bis 400 Rm. eventuell 10 Tagen
Gefängnis und zur Tragung der Kosten des
Berfahrens verurteilt worden .

Langeoog . Die E. Knothe' sche Besikung in
Bangeoog ging in dem beim Esenser Amtsge¬
für 1530 Mr. und gegen Uebernahme der La¬
sten in den Besitz der Ww . Marie Knothe geb .
Schörnich in Bangeoog über .

Langeoog . Die zunehmende Zahl der per
Flugzeug nach und von Langeoog kommenden
Gäſteläßt erkennen , welcher große Wert auf eine
schnelle und bequeme Beförderung gelegt wird .

Das hiesige Postamt führt Klage darüber, daß
eine Unmenge Postsachen der genauen Anschrift
entbehren . Obwohl die Findigkeit des Postbeam¬
ten bereits sprichwörtlich ist . ist es den Beamten
bei der augenblicklichen Arbeitshäufung unmög¬
lich , in jedem Hause anzufragen , ob Herr Meier
oder Schröder die Ehre gehabt hat , abgestiegen
zu sein . Helst also mit , den Beamten ihren
schweren Dienst zu erleichtern . Es wird dann
auch nicht mehr Klage geführt werden brauchen
über „ berlorene " Briefsendungen . Herr Leh¬
rer Obernolte hat mit zwei Schülern und 8
Schülerinnen der hiesigen Schule fürzlich eine
fünftägige Ferienfahrt unternommen . Es wur¬be Norden, Emden, deer, und Aurich besucht.
Die Kinder sind begeistert von all dem , was
ihnen gezeigt werden ist .

dieser dem Finder einen Finderlohn überreichen
wollte . lehnte dieser das Anerbieten mit den
Worten ab : „ Ich habe das Geld nicht nötig , ge =
ben Sie es lieber der scheinbar armen Frau ,
die dort kommt". Gesagt, getan . Und so fat
sich die nichtsahnende Frau plötzlich im Besiz
eines zehnmarkscheins . Die Freude über diese
unerwartete Gabe ist kaum zu beschreiben .

festgestellt

Sheringsfehn . Ziemlich hohe Preise werden in

diesem Jahre bei Versteigerungen von Gras¬
schnitten erzielt , was bei der diesjährigenheu¬
knappheit verständlich erscheint . So konnten hier
in der letzten Zeit für mehrere Stücke sehr gute
Preise erzielt werden . Das Gegenteil konnte
am letzten Dienstag in ulbargen
werden , wo nur geringe Gebote bei der Ver¬
steigerung des Grasschnittes von ca. 25 Diematfür Fräulein Behrends abgegeben wurden . EinStück von drei Diemat wurde für 365 Mark
berpachtet , in den andern Fällen wurde derzu¬
schlag nicht erteilt .

Spekerfchn . Verpachtung . Donnerstag fand
hier die öffentliche Verpachtung der Besigung
der Witwe Ideus statt . Für die stattliche Be¬
figung wurde kein einziges Angebot abgegeben.

en . Norden . Bei dem Central -Hotel an der

unübersichtlichen Kurve Osterstraße - Hindenburg¬
straße stießen wieder zwei Radfahrer zusammen .
Da beide Fahrer ( eine Dame und ein Hoteldie¬
ner )/ ziemlich schnell fuhren , war der Zusammen¬
stoß sehr hart . Zum Glück wurden nur dieFahr¬
räder demoliert . Die Beteiligten machten ihrer
Entrüftung zum Gaudium der Zuhörer in lau¬
ten Worten Luft . An derselben Stelle ripp¬
te gestern abend der Paketwagen einer hiesigen
Firma um , sodaß die zahlreichen Postpakete über

te sich für einige Minuten der ganze Autover¬
die ganze Straße verstreut lagen . Hierdurch stau

fehr . Es kann nicht genug geraten werden , diese
gefährliche Straßenecke mit aller Vorsicht zu
passieren .

ena . Norden . Unangenehme Folgen der Schum¬
melzeit . Beim Reinmachen im Hause eines

hiesigen Kolonialwarenhändlers in der Wester¬
traße war auch die Wund zum Kellereingang
geschrübbt worden . Dabei drang Feuchtigkeit in

den Lichtschalter ein und verursachte Kurzschluß.
treffenden Stelle einen scharfen Brandgeruch,
In den lezten Tagen bemerkte man an der be¬

ebenfalls drang etwas Rauch aus dem Schal¬ter . Bei Beseitigung desselben wurde man ge¬
wahr , daß der ladierte Holzbalken , daran der
Schalter befestigt war , bereits angefohlt war .
Der Schalter wfurde darauf um einen Meter
verlegt. Nach kurzer Zeit jedoch schlug wieder
eine Stichflamme aus der Schalterkapsel . Glück¬
licherweise wurde der Vorfall gleich bemerkt
und gleichzeitig stellte man fest, daß oberhalb
des neuen Schalters ein Gefäß mit Flüssigkeit
stand , das durch undichtwerden den Schalter
wieder unter Feuchtigkeit gesetzt hatte . Man

sieht aus diesem Vorfall , wie leicht ein Brand
entstehen kann , dessen Ursache man später nicht
begreift .

ena . Norddeich . Die legten heißen Tage brach
ten einen regen Fremdenverkehr . Namentlich des

Motorräder auf der Kappe des Deiches. Es sind
Abends parken eine große Anzahl Autos und

zumeist Besucher aus Emden und Aurich, die
nach Feierabend mit ihren Familien nach Nord¬
deich fahren und hier einige gemütliche Stun¬
den verleben . Nach der Hast des Tages ist es
eine wirkliche Erholung , irgend wo am Deiche
im Grase zu liegen und über das abendliche

Meer zu schauen . Auf den Schiffen im Hafen
wird Harmonika gespielt . Wie die erleuchteten
Fenster eines Märchenschlosses schimmern Die

Reihen der Norderneyer und Juister Strand¬
lichter herüber . Die Leuchtfeuer senden

Strahlengruß über das Meer . Selbst das hol¬
Motorradfahrer , beim Ueberholen von Fahr- ländische Feuer von Schiermonikoog ist, deutlich

ts . Eversmeer . Von einem argen Mißgeschic
betroffen wurde ein hies . Kolonist . Selbiger hat¬
te sich ein Pferd geholt und wegen Playmangel
mit einer Kuh zusammen auf einen Stall ge =
stellt . Die Kuh , durch die Gegenwart des Pfer¬
bes scheinbar unruhig geworden , riß sich los
und riß mit ihren Hörnern dem Pferde den
Bauch auf . Das wertvolle Tier mußte als
Schlachtpferd verkauft werden .

ts . Westerholt . Eine vielfache Mahnung an

zeugen langsam zu fahren , wird immer noch we
nig beachtet . So überholte gestern abend ein Mo¬
torradfahrer kurz vor Westerholt das Menten¬
sche Berkehrsauto . Scheinbar verlor der Fahrer
in diesem Augenblick die Gewalt über das Nad
und fuhr im vollen Tempo in einen Straßengra¬
ben . Während das Rad arg demoliert war , war
der Lenker , trotzdem er durch den heftigen An¬
prall über das Rad hinweggeworfen worden
war , wie durch ein Wunder unverlegt geblieben .

geer . Unerwarteter Finderlohn . Ein Land¬
wirt , der zum Markte wollte , hatte seine Brief¬
tasche an einem wenig sicheren Ort aufbewahrt .
Er verlor sie infolgedessen . Von einem Radfah¬
ter wurde der Vorgang beobachtet und die Ta¬
sche dem Verlierer wieder ausgehändigt .

Die Effehard -Spiele
Von Kurt - Oskar Bart , Berlin .

In einer mitteldeutschen Stadt -

Als

zu sehen .

thren

neuzeitlichen Motorrad Marke „Zündapp “ legte
sv . Emden , Nette Seistung ! Auf einem

ein Brautpaar von hier die Tour von Magde
burg nach Emden rund 390 Kilometer
10 Stunden zurüd .

in

sv . Emden . Emden als Ausflugsort .
In dieser Woche weilten in unserer Stadt 16
auswärtige Schulen , darunter eine Klasse der
Boltsschule von Spiekeroog , drei Gesellschaften
und vier Jugendgruppen .

fi . Embett . Eine mutige Retterin . Ge¬
stern nachm . fiel bei der Straße Zwischen beiden
Bleichen ein Kind ins Wasser und trieb nach der
Mitte des erst fürzlich ausgebaggerten ziemlich
tiefen Tiefes ab . Da kam zufällig die kaum 16¬

jährige Haustochter Theda Heeren des Wegs u .
wurde von einer des Schwimmens unkundigen
Frau auf das treibende Kind aufmerksam ge
macht. Ohne sich zu besinnen legte das jungemädchen Schuh und Strümpfe ab und sprang
ins Wasser . Gleich danach folgte ihr ein Herr
Karl Wessels , der in voller Kleidung nachsprang
und ebenfalls sich an der Rettung beteiligte .
Das Kind wurde glücklich aufs trockene und in
die elterliche Wohnung gebracht , während die
beiden Retter sich in einem Auto nach ihre

Wohnung befördern lassen mußten , um Thre

Kleidung zu wechseln .
ti . Emden . Zusammengebrochen ist an der

Westerbutvenne eine Zigeunerin , die ohne Woh¬
nung ist und aus Bagdad ( Türkei ) zugewandert
ist . Sie wurde auf Beranlassung von Dr . Gold¬

schmidt durch Mitglieder der Freiwilligen Sa¬
nitätskolonne vom Roten Kreuz , die sich ihrer
sogleich angenommen hatten , nach dem Kran¬
fenhaus weiterbefördert .

Die Stickstoffdüngung
der Weiden

Von Dr . Hardt , Oldenburg .

Jahre geschen hat und wer die heutigen niedrigen
Preise für Rindvieh kennt , der muß mir beipflich¬

Verwendung von öffentlichen Mitteln zur Unter¬
ten , wenn ich sage , daß unsere Regierung mit der

stügung von Sport , Theatern usw und mit ihrerHandelspolitik auf dem falschen Wege ist.

Die ersten Bilder von der Ankunft
des , ,Pathfinder " in Rom .

Die amerikanischen Flieger Roger Williams und
Lewis Yancey sind in Rom eingetroffen .

Der stürmische Empfang der beiden Flieger vei
ihrer Ankunft in Rom . Links Williams ,

rechts Yancey .

Bücherschau

„ Der Tag " gab zum 10 jährigen Gedent¬

Sportspiegel

Eine intensive Weidewirtschaft ist ohne Beifügung

von Stickstoff gar nicht denkbar . Diese Flächen sind
bet gleicher Bodenbeschaffenheit für eine Stickstoff¬
düngung dankbarer als die Wiesen , weil sie Tag
für Tag ganz junges Futter hergeben müssen. Die tag der Unterzeichnung des Versailler Vertrages

im Graswuchs den anderen wesentlich voraus , fie und Schrift flar umreißt , was Versailles für unser
mit Ammoniak gedüngten Wiesen sind im Frühjahr eine Sondernummer heraus , die uns durch Wort

gleichen im Juli nicht einem Weißtleefelde, sie über - Volk bedeutet und eine erschütternde Bilanz der

werden regelmäßig Anfang September wieder jung- fäße: Deutschland als Kolonie“
stehen die kritische Zeit im Hochsommer leichter und letzten Jahre zicht . Wir nennen nur einige Auf¬

von Oberfinanz¬

grün und lebensfrisch, sie können im Frühjahr eher, vat Dr. Vang , „Der Fluch der Kriegsschuldlüge,"
im Herbst länger und während der ganzen Weide- "Das Lied der deutschen Frau “. „Der Westen in
zeit mit einer größeren Zahl von Tieren betrieben Ketten " . Dann trink ich und lach , Aus der ver¬
werden . Auf Grund meiner langjährigen Weide - botenen Rede Prof . Delbrücks ", " Der neue Tribut¬

Diese Nummer gehört als aufrüttelndiesversuche kann ich wohl sagen , daß auf den meisten plan " .

Werden die Beigabe von einem Bentner schw. Am- sschichtliches Dokument in jede Familie.
moniak zur Kali -Phosphordüngung genügt, um den
gewohnten Viehbestand auf % der bisherigen
Weidefläche zu ernähren , wodurch wieder viel Plaz
für die Erzeugung von Getreide für die Winter¬

sich durch eine Stickstoffdüngung sehr steigern. Bei Universität München durch einen 811 (3 :0)-Sieg über
fütterung gewonen wird. Auch der Milchertrag läßt Deutscher Fußball - Hochschulmeister wurde die

Versuchen der MarschversuchswirtschaftWiddelswehr die Universität gamburs. – Bei den Schwimmeen
erbrachten 150 Pfg . schw. Ammoniak einen Mehr - und Leichtathleten gab es eine ganze Anzahl neuerertrag von 340 Liter Milch .

Auf verunkrautetem Grünlande ist es ein sehr Meter -Lauf in 10,9 Sefunden bildete einen der er¬
Rekorde . Eldrachers Sieg über Körnig im 100¬

rationelles Verfahren , den Graswuchs durch Stick- wähnenswerten Resultate des Sonntags . Im Weit¬
stoff so zu treiben , daß es die Kraft hat, die un- spring stellte Meier-1. Berlin mit 7. 16 Metern
kräuter zu verdrängen . So ist es mir beispiels- einen neuen Hochschulrekord auf. Im Faustdallspiel
weise gelungen, auf dem Marschlande von Landwirt siegte die Universität Hamburg mit 10 Bunften aus
jährige starke Stickstoffgaben den Duwock so weit
Gerh . Frels in Altendorf bei Oldenbrok durch dret¬

zurückzudrängen, daß das Heu wieder ohne Schaden
an die Kühe verfüttert werden konnte .

Bei den norddeutschen Schwimmeisterschaften in
Bremen gab es am Sonntag keine nennenswert

Besonders wichtig ist die Stickstoffdüngung auf über den Durchschnitt hinausgehenden Leistungen .
nen angelegten Wiesen und Weiden, um bald eine Das 200 -Meter -Brustschwimmen gewann der Ham¬
dicht geschlossen : Narbe auf der Fläche zu befom- burger Siebas , das Kunstspringen der Herren Len¬
men . Man mag über die Düngung des Grünlandes dertch -Bremen , der Damen die deutsche Meisterin
denken wie man will , auf neu angesäten Flächen Frl . Söhnchen - Bremen . Im 100 - Meter - Freistil¬

kann man nichts Besseres tun , als eine Reihe von Schwimmen siegte Fischer -SV . Wesermünde , im 200¬

verwüstet worden sind. Nach einer Ammoniakgabe Bielefeld schlug Hilde Schrader erneut Frl . Lotte

Jahren auch mit diesem Nährstoff zu düngen . Das Meter -Freistilschwimmen Mennecke-Eimsbüttel .
selbe gilt von Flächen , welche durch die Tipulaclarve Bei den mitteldeutschen Schwimmeisterschaften in

heilen die Fraß-Schäden auffallend schnell wieder Mühe im 200-Meter-Brustschwimmen der Damen.
aus , und der Klee kommt bald wieder zum Vor- Wasserfreunde -Hannover wurden Kreismeister im
schein . In den hinter une liegenden schlimmen Wasserball durch einen 6:0-Sieg über den Hannover¬Tipular - Jahren habe ich wiederholt beobachten schen Schwimmverein .
können , daß geile Moorweiden sich recht schnell
wieder erholten , während es auf Flächen , die keinen Zweite Internationale Berliner Rennwoche . Auf

Stickstoff erhalten hatten , lange dauerte , bis sich der Grunewald -Rennbahn wurde am Sonntag dre

wieder eine einigermaßen geschlossene Narbe gebil - zweite Internationale Berliner Rennwoche mtt

det hatte . Wer seine mit Tipulalarven befallenen einem großen Programm eingeleitet . Den Großen

Weiden mit Uraniagrün behandeln will , dem kann Preis von Berlin im Werte von 70 000 M über 2600

deshalb nur dringend geraten werden , die Flächen Meter gewann der Oppenheimer Hengst „Olcander "
auch mit schwefels . Ammoniak oder einem anderen mit Jockey Childs im Sattel überlegen mit acht
Stickstoffdünger zu versorgen. Wenig bekannt ist Längen vor ""Impressionist". Das internationale
es noch, daß man durch Anwendung von sal 31. Hürdenrennen , das, mit 30 000 M ausgestattet, itder
Ammonia & auf solchen Flächen zwei Fliegen 3500 Wieber führte , sah den rheinländer Hengst ,,Mar¬

in trockenen , mäßig warmen Nächten kurs
mit einer Klappe schlagen kann. Wird dieses Salz cellus" mit Jockey Pinter im Sattel ſiegreich vor

Sonnenaufgang ausgeftrent , so bleiben die Barven
nor

5 Spielen .

, , Heluan " mit 2 Längen .

Deutschlands Zonensieg im Daviscup wurde am
oben Itegen . wenn nicht gerade ein Regentag darauf Sonntag durch einen schwer erkämpften 3 :2 -Steg
folgt , und man hat die düngende Wirkung gratis . gegen England sichergestellt . Moldenhauer verlor
Auch braucht man nicht zu fürchten , daß man sich überraschend glatt 0 :6 2 : 6 3 : 6 gegen Gregory , wäh¬
und seine Tiere vergiftet . Die Flächen brauchen rend Brenn den Stegpunkt Deutschlands und größ¬
nicht wochenlang von den Tieren frei gehalten wer - ten Triumph des deutschen Tennissports überhaup :
den , man fann sie ruhig nach 2 - 3 Tagen wieder durch einen 4 :6 7:2 6 :4 4 :6 5 : 1 (zurückgez.) Steg über
beschlagen . den Engländer Austin erkämpfte . Das Interzonen¬

Voraussetzung für eine intensive Grünlandwirt - finale gegen Amerika findet vom 19. bis 21. Jult
schaft ist , daß bessere Vorflutverhältnisse geschaffen in Berlin statts Der Sieger trifft auf den Davis¬
und daß einigermaßen ausreichende Preise für Vieh pokal -Verteidiger Frankreich in Paris . 7000 31¬
und tierische Produkte gezahlt werden . Wer die schauer wohnten den sensationellen Kämpfen
schlimmen Ueberschwemmungsschäden der legben Grunewald bet .

tm

Ernst und Frohsinn haben . Dem verlogenen Ge - trägen , die Spielschar sich auf der Bühne versammelt | deutsche Auslese erziehen . Sie will den praktischen
fühlsschmalz und der Inhaltlosigkeit moderner und ihr Gutenachtlted singt , geht niemand fort , um Beweis führen , daß das Arbeitsdienstfahr keine
Theaterstücke gewinnt man keinen Reiz mehr ab , draußen zu vergessen , was er erlebte . Es bleibt Utopie ist . Innerhalb der Schuljugend ist die Ab¬
selbst wenn sie aus Paris oder sonsther stammen . etwas ; man hat einen neuen Blickwinkel gewonnen . letstung des Arbeitsdienstiahres Pflicht . Es wird

Namen wer - Man will wieder Echtes , will echten Ernst und echte Die Spielschar ist nun drei Jahre unterwegs in Sport - und Führerkursen oder in anderen Bun¬
den nicht genannt - spielte eine gute Wanderbühne Heiberkeit . und hat in diesem Frühjahr ihren siebenhundert - desarbeiten , zu denen auch die Arbeit in der Spiel¬
fürzlich eine moderne Nevue - Operette . 3wet Wenn die Ekkehard -Spiele Whren Abend mit sten Spielabend gegeben . Sie spielte in kleinen schar Ekkehard gehört , geleistet . Der nicht leichte
Abende waren vorgesehen . Am ersten Abend waren einem guten alten Volkslied oder einer rauhen Dorfsälen und im Bachsaal in Berlin , im Festspiel - Dienst bei der Spielschar hat noch das besondere
fünfzig Plätze . am zweiten fünfzehn besetzt . Die Landsknechtsweise eröffnent , haben sie die Gäste baus zu Salzburg und am freien Meeresstrand . erziehliche Moment , daß die Schar in Privatquar¬
Spielschar Effehard gab eine Woche später im selben schon in ihrem Bann . Das farbenfrohe Bühnen - Weberall hat sie sich Freunde gemacht und Freude tieren wohnt und somit jeden zweiten oder dritten
Kurhaussaal ihren Volkskunst -Abend : Trotz des bild , die bunten Fahrtenkittel und die schlichte, flare geweckt . Tag andere deutsche Menschen , thre Anschauungen
schönen Wetters waren über vierhundert Zuschauer Darbietung werden im Augenblick zu einem einzig - Wenn man eine Bühne sieht , reizt immer ein und ihre Art erlebt . Leiter der Sport - und Führer¬
erschienen . artigen Erlebnis Der inneren Wucht der Lieder Blick hinter die Kulissen . Gerade bei dieser jungen schule Ekkehard ist Oberleutnant a. D , Gerhard

Freilich muß in dem oben mitgeteilten Fall er - und Sprechchöre , auch der alten Instrumentalvor Schar entsteht die Frage : Woher des Wegs ? Was Roßbach , der auch die Spielschar und den größ¬
wähnt werden , daß die Spielschar in besagter Stadt führungen , entzieht sich niemand : es klingt da etwas wollt Ihr ? Wem dient ihr ? Die Jungen und ten Teil ihrer Abende leitet .
schon einmal , vor einem Jahr , aufgetreten war . mit , was vielleicht nicht modern , aber nun einmal Mädel der Spielschar Ekkehard sind auf ein Jahr
Man tannbe sie also und kam gern wieder . Aber vorhanden ist : die deutsche Seele . Der Höhepunkt verpflichtet , meist gehören sie der Schuljugend
es lassen sich doch recht allgemeingültige Schluß - des Abends ist dann ein deutsches Mysterienspiel und anderen Bünden an . Den ideellen Zweck , dte Der Name Roßbach hat einen guten Klang . Bei
folgerungen aus diesem Vorgang ziehen , Schluß - oder ein auf die Bühne übersetztes Märchen von Vermittlung wertvollen deutschen Kulturguts , haben den militärischen und politischen Freiheitskämpfen
folgerungen , die durchaus zugunsten des Geschmacks den Gebrüdern Grimm . Im zweiten Teil des wir schon gezeichnet . Die Effehard -Spiele werben der Nachkriegszeit stand er immer in vorderſter
des deutschen Publikums sprechen . Ganz sacht wan - Abends hat der Frohsinn das Wort . Die zahlreichen und erwerben für die 3wecke der Sport - und Front und war daheim mancherlei Verfolgungen
delt sich dieser Geschmack ; man ist der Gindeutigkeiten Vollstänze werden immer fröhlich begrüßt Neben Führerschule Ekkehard , die in Einzelkursen und ausgesetzt . Seit einigen Jahren hat sich N. ganz
und Zweideutigkeiten , man ist der Modekrankheiten den deutschen wer kennt sie noch ? - werden nor - Schrgängen sportliche und geistige Ertüchtigung der von der Politik zurückgezogen . Die wesensbewußte
dieser rasender Zeit herzlich satt geworden . Man dische und in den Alpen beliebte Tänze gezeigt . Der Jugend qustreben . Die Sportschule Ekkehard hat freiheitliebende deutsche Jugend verehrt in ihm ihren
will nicht mehr Ueberraschendes , Prickelnd - N - ben - bayerische Watschenplattler fehlt natürlich nicht . bisher 308 Teilnehmer gehabt , darunter 62 Fret - geborenen Führer . Wir hoffen , daß er und seine
sächliches , man will wieder Gates und Tiefes in Wenn dann , nach ernsten und heiteren Einzelvorstellen ; sie will nicht zurückgebliebene , sondern dte Spielschar hier in Jever ein volles Haus finden .
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Haus , Hof und Garten
wo

Bodenverbesserungmit derJaeger' ichen onsichstarker Roſtbefall zeigt, keine Felderwäh- des Schlages und Einführung einer Nachfrucht deutlich zu erklären wären. Wenn wir uns da¬

Blausandfördermaschine.
Es befindet sich in den deutschen Fluß - und

Nordseemarschen in einer Tiefe von eineinhalb
bis drei Meter fast überall in einer gleichmäßi¬
gen Schicht der sogenannte Blausand (Pütterde,
Kuhlerde , wühlerde oder Marschmergel). Das
Herausholendieser kalkhaltigen Schicht ist seit al¬
tersher bekannt und wurde in früheren Jahren
mittels Hand durch das sogenannte Kuhlen"
bewerkstelligt . Es wurden einzelne Löcher ge¬
graben und die wertvolle Schicht herausgeholt.
Nachdem dies geschehen , wurden die Löcher wie¬

der zugeworfen . Das gab natürlich Unebenhei¬
ten auf dem Land und man bekam auch , wet .
die Arbeit eine sehr mühselige war , sehr viel nur
schwach kalkhaltigen Boden mit nach oben. Diese
Arbeit war auch nur in den besonders trockenen
Jahren möglich , man hatte also einen Ernteaus¬
fall , wenn man brachen mußte .

Dieses Handkuhlen ist in neuerer Zeit wegen
der wesentlich gestiegenen Löhne nicht mehr loh¬
nend und wurde deswegen nicht mehr ausge¬
führt . Seit reichlich einem Jahr wird diese Ar¬
beit nun durch im In - und Ausland patentierte
Maschinen Jaeger' scher Konstruktion in größe
rem Umfange bewältigt . Die Maschine liefert
auch während der Jahreszeit , in der der Grund¬
wasserstand überaus hoch ist , (beispielsweise 40
Bentimeter unter der Oberfläche) einwandfreie
Arbeit und es ist keinerlei Brache mehr nötig .

Man braucht ferner nicht mehr das Material
auf dem Acker auseinanderzufahren , sondern die
Maschine legt den Blausand in langen Streifen
auf den Acker, so daß er bequem mit Spaten
verteilt werden kann . Der Blauſandrücken hat
einen Kubikinhalt von 0,6 - 0,8 Kubikmeter , je
nach Maschinengröße , auf den laufenden Meter .

Die Maschine bewegt sich um einen Meter in der
Minute vorwärts .

Die Hauptvorteile der Maschinen -Förderung
des Blaufandes sind :

1. Förderung ausschließlich einwandfreier
Schichten . (Nach vorheriger Abbohrung ) .

2. Keinerlei Ackerbeschädigungen durch Aus¬
einanderfahren mit Bauwagen .

3. Die Muttererde bleibt an derselben Stelle .

Es wird der Boden nur durchschnitten und nicht
umgelagert , weswegen also auch keine tote Erde
nach oben kommt .

4. Der hergestellte Schlitz in Breite von et¬
we 50 Zentimeter , welcher aufgelockertes Erd¬
reich enthält , wirkt jahrelang vorzüglich als no¬
türliche Dränung . A

5. Die Kosten dieser Besandung sind höchstens
einviertel von denen der Handbepüttung .

Die Wirkung des Blaufandes ist kurz zusam¬
mengefaßt folgende :

1. Der Boden wird physikalisch verbessert .
wo man früher mit 4 und 6 Pferden pflügte,wo man früher mit 4 und 6 Pferden pflügte,
kam man , nachdem die Ackerkrume mit Blauſand
durchsetzt ist , mit der Hälfte der Pferde aus .

2. Da der Blausand zwischen 4 und 16 Broz .
tohlensauren Kalk in ganz fein verteilter Form
enthält , ist die Kalfwirkung eine äußerst günsti¬
ge und vor allen Dingen eine lang andauernde ;
wie allgemein in den Nordseemarschen bekannt
ist , bei einer Gabe von 300 - 400 cbm . Blau¬
sand auf den Hektar 20 - 40 Jahre . Es sind
nach Det .- Rat Claussen in Heide Steigerungen
an den Ernteerträgen von 20 bis 30 Broz . für
die ganze Dauer der Wirkung festgestellt .

3. Es haben sich in fast allen Kreisen de
Nordseemarschen Zweckverbände gegründet , die

von der Regierung langfristige Kredite für diese
so wichtige Marschverbesserungzum Zinssatz von
biereinhalb Prozent erhalten haben .

Auch im Ausland (Holland ) laufen bereits
Maschinen , und es sind insgesamt 22 Blausand¬
fördermaschinen in Betrieb .

Auch die landwirtschaftlichen Berufsgenossen¬
schaften sowie die Kulturbauämter usw. bringen
der neuen Blausandfördermaschine größtes n
teresse entgegen .

Landwirtschaft .

len darf , auf denen im lezten Jahre Klee oder bis zu jenem Termin günstigere Kulturerfolge her über den Fettgehalt einer Kuh orientieren
Leguminosen gestanden haben . Weiter wäre dann bringt . Oft ist das nämlich der Fall . wollen , müssen wir den Jahresdurchschnitt her¬

befördernd als vermindernd . Dagegen sind star¬

auch auf die Düngung zu achten . Eine einseiti - Bei Berwendung eigener Blumenkohlsaat kann anziehen , vorausgesezt , daß bei jeder Kontrolle
ge starke Stickstoffdüngung , die ja im allgemeinen es sich sehr leicht ereignen , daß die Pflanzen die Milchprobe zur Fettuntersuchung der Milch¬überhaupt nicht empfehlenswert ist, erhöht die nicht die tugendhaften Eigenschaften der Mut - menge entsprechend genommen ist, da die Mit¬Anfälligkeit beträchtlich . Dann auch die rasch terpflanzen erkennen lassen. Die Blütenscheibe tagsmilch die fettreichste und die Morgenmilchtreibende Kopfdüngung mit Salpeter . Auch eine spaltet vorzeitig, beginnt zu ergrünen usw .; aber meistens die fettärmste ist.
allzureichlich . Phosphordüngung wirkt eher rost gerade dieses sind Eigenschaften, die eine un¬

Durch die obenangeführten Maßnahmen wird
fe Kaligaben ein Gegenmittel gegen Not . Auch fachgemäße Behandlung der Samenpflanzen ver¬
sollte noch ganz besonders auf den Kalfgehalt muten lassen, insofern, als sie mit in der Nähe der Landwirt in den meisten Fällen ein Sin¬
des Bodens geachtet werden . Schließlich noch die gestandenen anderen Kohlgewächsen Kreuzbe = ken des Fettgehaltes und dadurch geldliche Ver¬
Drillweite . Dünnsaat in entsprechender Neiben- fruchtungen eingegangen sind . Die fennzeich- luste vermeiden können .

entfernung wirkt als Gegenrostmittel , da das menden Sorteneigentümlichkeiten sind in derErb¬
eindringende Licht ein Feind des Rostpilzes ist. anlage des neuen Zuchtproduktes dadurch teil¬

weise zerstört worden .

dessen kann es -

Viehzucht

wie überall in der Sandwict - Tatsache finden konnte .

Dirts , Westerstede , Zuchtinspektor .

Schweine zuchtWann sollen die Wiesen gemäht werden ? Es
wird niemand daran zweifeln , daß mit steigen¬
dem Rohfasergehalt einer Pflanze die Berdaus
lichkeit in gleichem Grade abnimmt . Umgefehrt Die Ferkel sollen im Sommer so viel wie mög¬

nimmt aber die Pflanzenmasse zu, und zwar ver- das Einten des Milchfettgchaltes zu Beginn des lich draußen sein. Damit ist aber nicht gesagt ,
mehrt sie sich bis zur Blüte . Nach dieser ist Weideauftriebs . daß die Ferkel einen warmen Stall und ein war¬

auf einen noch höheren Ertrag nicht zu rechnen . mes Lager entbehren können . Ganz streng ist
Andererseits aber verholzen die Bilanzen und Wie in jedem Jahre machte sich auch in diesem darauf zu achten, daß die Ferkel im Stalle vorsomit auch die Gräser fezt schnell, und die Ver- Frühjahr zu Beginn des Weideauftriebs die une jeder Zugluft geschützt sind . Lieber ein zu war¬daulichkeit erleidet eine erhebliche Einbuße . Bei angenehme Erscheinung bemerkbar , daß derFett - mer Stall , als eine Unterkunft , wo dauernd Zug¬bölliger Samenreise ist schließlich das Gras wie gehalt der Milch bei vielen Kühen ein rapides luft herrscht . Auch Feuchtigkeit und feuchtes La¬Stroh . Man muß daher als den geeignetstenzeit - Absinken zeigte , ohne daß mancher eine Er¬
punkt für das Mähen der Wiesen die Zeit be¬ ger ist im Stall zu vermeiden . Feuchtigkeit und

zeichnen, zu welcher der größere Teil der Gräser klärung für diese, vor allem auch bei Bezah- Zugluft sind Faktoren , die unsere Ferkel am ehe¬Bugluft sind Faktoren , die unsere Ferkel am ehe¬
auf der betreffenden Fläche in Blüte steht. In lung der Milch nach Fettgehalt unerfreuliche ten anfällig machen und die Ferkelkrankheiten,

insbesondere die enzootische Pneumonie hervors
schaft Ausnahmen geben . Hat nämlich die In einigen Fällen wurde das Sinken des rufen . Es erscheint auch nicht gerade erforderlichWiese überreichlich Stidstoffdüngung bekommen. Fettgehalts schon während der Stallhaltung be- daß die Ferkel unbedingt bei Regenwetter drau¬insbesondere von starktreibendem Salpeter oder obachtet , doch ließ sich hier die Ursache meistens gen sein müssen und womöglich noch in einervon Jauche , so schießt das Gras schnell in die infolge Fütterung von Futtermitteln , die auf nassen Wiese. Ein kurzer Regenschauer bekommtHöhe und läßt befürchten , daß es vorzeitig
hartstengelig wird . Ferner neigt ungewöhnlich den Fettgehalt erniedrigend einwirken , wie So- den Ferkeln auf jeden Fall recht gut . Länger an¬
langes Gras zum Lagern . In solchem Fall ist jaschrot , Sesamkuchen , Hafer - , Maisschrot und haltendes Regenwetter sehen die Tierchen sich
es geraten , nicht so lange zu warten , bis die Meisfuttermehl erklären ; auch stark gefrorene u . aber viel besser aus einem warmen , trockenen

Gütdünken vorher zu mähen . Entgegengesezt futter bildeten manchmal den Grund des star- Ferkel natürlich das Jdeal . Die Tierchen halten
meisten Gräser blühen , sondern das Gras nach verfaulte Hackfrüchte oder schimmeliges Rauh - Stalle an . Ein ständiger Auslauf ist für die

liegen die Verhältnisse , wenn der Grasbestand ken Absinkens des Fettgehalts .auf der Wiese start abgenommen hat . Ist man
sich dann soviel im Freien auf , wie ihnen be¬

dabei der Meinung , daß es hauptsächlich an spä
Wie ist nun aber das Fallen des Fettgehalts fommt . Der Wert eines Auslaufes wird aber

ter blühenden Gräsern zu fehlen beginnt , so muß zu Beginn der Weideperiode zu erklären ? Es oadurch herabgedrückt , daß zu viele Auslauf¬
gerade in günstigen Jahren der Bestand oder ein ist in erster Linie eine Einwirkung der Witte - öffnungen im Stalle sind , und dadurch eine dau¬

Teil von ihm dann und wann etwas länser ge- rung . Wenn die Kühe Anfang Mai aus dem ernde Zugluft im Stalle entsteht ; das vermeide
schont werden , damit alle Gräser ihren Samen warmen Stalle auf die teilweise geringen Gras - man . Da bringe man lieber die Ferkel zu be
ausreifen lassen und ausstreuen können . Auf wuchs aufweisenden Weiden getrieben werden , stimmten Stunden ganz aus dem Stall heraus
den Futterwert des dabei gewonnenen Heus ist so reagiert der empfindliche Organismus einer und schließe die Türen . So hoch der Wert von
unter solchen Umständen natürlich nicht viel zu milchkuh auf diese plötzliche Umstellung umss reichlich Luft und Sonne für das Gedeihen derrechnen. Aber man hat den großen Vorteil , daß mehr , je kälter und regnerischer die Witterung Jungtiere ist, so übertreibe man doch nichts .Werdie Wiese wieder mit bodenständigen Gräsern in den ersten Weidetagen ist. Die Tiere erleiden dagegen seine Ferkel beim schönsten Sonnen¬neu besamt worden ist . Mangelt es mehr an ra
senbildenden Gräfern , welche aus der Wurzel unter diesen Umständen große Wärmeverluste , schein im dumpfen , engen Stall läßt , ist nicht

die entweder durch Muskelarbeitausschlagen , so ist frühes Mähen vorzuziehen . (gebogener wert , daß er Ferkel besigt . Besonders gut ist ,

Bei Regenwetter sehe man nach, ob die Ge- Rücken) oder durch Futterzufuhr ersetzt werden wenn die Ferkel als Auslauf eine Klee- oder

treidemäher , Ableger und Selbstbinder dura ) u. müssen . Die mit dem Weidefutter aufgenomme- Grasweide benutzen können , wo sie eine Nah¬
durch in Ordnung sind . Nachher darf es feine nen Nährstoffe , die im Körper umgesetzt wer - rung aufnehmen können , die ihnen außerordent¬
Störung mehr geben . Oft sigen die Klingen nicht den , dienen der Erzeugung von Milch und Fett , lich zuträglich ist . Für frisches , sauberes Wasser
mehr ganz fest am Messerrücken . Das Bindes aber auch von Körperwärme . Wird nun aber sorge man ganz besonders im Sommer . Suhlen
garn zu bestellen , wird es höchste Beit . Die ein großer Teil der Nährstoffe für die Erhal - und Schlammbäder , die die alten Schweine au¬
Ställe können mit Kallmilch geweißt werden , tung der Körperwärme verbraucht , so bleiben ßerordentlich lieben , und zu ihrem Wohlbefin¬
der man etwas Lysol zugesezt hat . Alle Wagen für die Erzeugung von Milchfett nicht genügend den brauchen , sind für die jungen , schnellwach¬
sind zu überholen . Die Geschirre müssen ge Stärfewerte übrig , und die Folge ist , daß die senden Ferkel noch nicht so sehr erforderlich , vorflickt und geschmiert werden . Der Elektromotor
ist von Staub und Spreu zu reinigen . DieWind - ub eine fettarme Milch gibt . Dazu kommt, allem finden sie dort die Mineralstoffe, die ste

sollen sauber und gekalkt sein. In den Bansen Erscheinung tritt , infolge dessen die Tiere stets
turbine braucht wieder fett . Die Kartoffelfeller daß zu Anfang der Weidezeit oft Durchfall in zum Aufbau des Knochengerüftes brauchen.

muß tadellose Ordnung herrschen . Bald ist für Unbehagen zeigen und die aufgenommenenNähr¬
all das keine Zeit mehr da . Deshalb nuzt man stoffe noch schlechter ausnuten .
einen Regentag aufs äußerste aus .

Obst - und Gartenbau

Welche Maßnahmen kann man ergreifen , um
diesemUebelstande wirksam entgegenzutreten ? Es

hat sich gezeigt , daß die Kühe am stärksten im
Sinken des Fettgehalts reagieren , die auf dem
Stalle nicht ausreichend gefüttert wurden ,

Die Hochsommerdüngung Des Obstbäume daß ihnen eine Ausspeicherung von Reservestof¬tommt in erster Linie für die älteren , bereits fen nicht möglich war . Deshalb ist es erfordersim Fruchtbarkeitsalter befindlichen Bäume in

Betracht , damit diese gesunde und kräftigeFrucht- lich, die Milchkühe auf dem Stalle reichlich zu
anlagen fürs nächste Jahr ausbilden fönnen . ernähren , ihnen die Nährstoffe zur Verfügung

zu stellen , die sie zur Erzeugung von Milch undJungbäume erhalten besser Herbstdüngung .
Krante , zartwüchsige Obstbäume zu ringeln , Fett benötigen , damit sie in guter Kondition

ist in keinem Falle zweckmäßig. Diese Maßnahme auf die Weide getrieben werden können . Wei¬

nimmt unbestreitbar durch die veränderte, der ter ist es notwendig , die Milchkühe an den Tem¬
Natur des Baumes im gewissen Sinne wider - peraturwechsel dadurch zu gewöhnen , daß in den
sprechende Säfteverteilung viel feiner Lebens - letzten Wochen der Stallzeit durch Einsezen von
traft in Anspruch . Bon einem Baum mit an sich Gitterstalltüren oder Offenhalten der Lüftungs¬
geringen Kräften darf man aber nicht verlangen , einrichtungen die Stalltemperatur der Außen¬
Daß er diese jener Zwangsmaßnahme opfern soll . temperatur möglichst angepaßt wird . Schließlich
Wohl setzt auch er nach dem Kingeln Früchte an , ist es empfehlenswert , leistungsfähigen Kühen
die aber meist geringwertiger bleiben oder vor¬

durch Zufütterung von trockenem Futter , vor
zeitig abgestoßen werden .

Johannisbeeren , die unmittelbar vor der Rei - Weide den Uebergang zu erleichtern ; bei gut
allem Kraftfutter , in der ersten Zeit auf der

fe rieseln, d. h. ihre Früchte abwerfen, brin- gedüngten, mit geilem Futter bestandenen Wei¬gen dadurch zum Ausdruck , daß es an Boden¬
feuchtigkeit fehlt . Schon vorübergehende Aus- den zeigen die Tiere ein Verlangen nach trnce¬
trocknung des Erdreichs kann jenen Zustand nem Futter , so daß gereichtes Rauhfutter gieria
verursachen , aber gerade um diese Zeit gebrau - verschlungen wird .
chen die Sträucher viel Wasser .

die Beobachtung machen , daß an schattigeßlät¬

Trog Abstellung oben genannter Ursachen ist

Bienenzucht

Beim Zeichnen der Königinnen ist gewisse Bor
sicht geboten , damit diese nicht abgestochen wer
den . Vorausgesezt , daß beim Betupfen des Rüt
kenschildes mit Farbe keine Fehler gemacht wur

nigin an dem Mißlingen die Schuld tragen . So
den , kann nur ein zu langes Einsperren der Kö¬

fort , wenn die Farbe getrocknet ist, muß die in¬
zwischen in einem wärmehaltigen Behälter in¬
ternierte Königin dem Bolk wieder zurückgege
ben werden , und zwar auf der dem Licht abge
wandten Seite einer Brutwabe .

Mittel gegen Bienenstiche . In neuerer Zeit

wendet man gern Soda an , mit dem man die
Stichstelle mehrmals bestreicht . Der Schmerz läßt
sofort nach und die Geschwulst geht zurütd .
Dabei muß aber die Wundstelle so lange tüch¬
tig gedrückt werden , bis das Bienengift als was¬
serhelles Bläschen erscheint .

Der beste Anstrich für Bienenstände ist nicht
Kalkmilch , wie sie vielfach Verwendung findet ,

nen nicht , der Geruch teilt sich auch dem Honig

sondern Karbolineum . Kaltanstrich hält kaum ei¬
nen Sommer über ; Karbolineum schadet denVie

nicht mit . Immerhin ist zu raten , den Anstrich
lieber in den ersten Frühlingsmonaten vorzu¬
nehmen .

Geflügelzucht .

Was bekommen die jungen Enten ? Die jun¬

Außer und Pflege , da sie in der Regel sehr schwächliche

Stickstoffdüngung der Weiden . Für die Stick¬
Stoffdüngung der Weiden während der Weidezeit
ist der Harnstoff das bestgeeignete Düngemittel , Die Tragbarkeit der Himbeeren beginnt im ein Absinken des Fettgehaltes nicht in allen zudenn er schadet dem Tiermagen nicht, wenn auf allgemeinen im zweiten bis dritten Jahre nach vermeiden , da die empfindliche Milchkuh auf die gen Enten bedürfen einer besonderen Wartungder Weide etwas davon aufgenommen wird . Der der Pflanzung . Hier spricht der Sortenchacat geringsten Umwelteinflüsse reagiert .Harnstoff ist außerdem leicht löslich und kann
von den Pflanzen leicht aufgenommen werden. ter viel mit. Abgesehen hiervonwird man immer dem bekannten Einfluß des Rinderns auf diesö- Geschöpfe ſind. Am besten ist es, wenn man sie

Gelbrostbekämpfung . Die Bekämpfung des ze gepflanzte Himbeeren viel später mit der he des Fettgehaltes tragen auch giftige Kräuter in den ersten vierzehn Tagen in einem räum¬

Gelbrostes ist deshalb so erschwert, weil wir sei- Fruchtbarkeit einsehen, als es bei sonnig ste- sowie starkes Auftreten des Weißklees , zumal
nen Zwischenwert noch nicht kennen , um durch henden Pflanzen der Fall ist . Es ist darum bein die Weide noch unter Feuchtigkeit zu leiden hat ,
dessen planmäßige Vernichtung , wie bei den Fehler , wenn man für schattige Pläge besonders die Schuld für das Sinken . Auch sind Fälle be¬
anderen Rostarten , eine merkliche Abnahme der gut entwickeltes Pflanzmaterial verwendet . kannt geworden , bei denen die Kühe infolge
Rostsporen herbeiführen zu können . Der Gelbrost
des Weizens ist die gefährlichste Form des Ge¬ Späte Kohlrabipflanzen pflegt man in Millen Leberegelscuche im Fettgehalt beeinträchtigtwur¬

treiderostes , weil er allmählich die ganze Pflanze bu sezen. Das hat den Vorteil, daß der Wur- den.

überwuchert und dadurch deren Entwickelung zelhals, der an der Pflanze um diese Zeit emp¬

Schmachtkorn zeitigt eine tuurige Crate. Ande sonnung ausgesetzt ist, die Pflanze darum schnel¬außerordentlich Hemmt. Das dadurch erzeugte findlichste Teil, nicht so sehr der wachsendenBe¬

rerseits aber haben wir in der Fruchtfolge ein
ler wächst und guten Knollenansaz macht .

lich ziemlich engen Raum hält . Man reicht ihnen
während dieser Zeit leingewiegte , hartgekochte
Gier , die man mit Brotkugeln und geschnittenem
Salat vermischt. Für reinliches Trinkwasser muß
selbstverständlich Sorge getragen werden.

Die Mauser der Hühner ist feine Krankheit ,
wie noch vielfach angenommen wird , sondern ei¬Wie großen Schwankungen der Milchfettge - ne sich regelmäßig wiederholende Erneuerung

halt utnerworfen ist, zeigt sich bei der Leistungs- des Federkleides. Da hierbei die besten wor
brüfung des Deutschen Rinderleistungsbuches , persäfte aufgesaugt werden , ist eine gute und
bei der die Kühe an zwei aufeinanderfolgendes reichliche Ernährung während dieser Zeit beson¬

gutes Bekämpfungsmittel . Besonders Klee als Das sogenannte Abstechen abgewirtschafteter

Borfrucht scheint die Roſtanfälligkeit des Wei- Spargelpflanzungen kann bis zum Hochsommer Tagen kontrolliert werden, Bon einem Tage ders geboten, damit die Tiere bei voller straft

zens ganz erheblich zu erhöhen. Das gleiche fortgesezt werden. Mit Nüdsicht darauf, daß in un ar rn konnte ein Sinken des Fettgehal- oder Kälte während der Mauser ein, uchtigkeit
gilt, wenn auch in geringerem Maße, von Erb- solchen Fällen auch die Qualität der Spargel- tes über 1 Prozent und von einem Kontrollab wärmendes Futter, wie Weizen und etwas ani
ſen und Hafer. Hadfrüchte dagegen vermindern pfeifen schnell abzunehmen pflegt, bleibt es zu schnitt zum andern in noch größerem Maße be- von Vorteil. Hanf besitzt auch die Eigenschaftbie Anfälligkeit , so daß man also in wegenden . überlegen, ob nicht doch rechtzeitiges Abräumen obachtet werden , ohne daß die Ursachen hierfüt dem Gefteder schönen Glanz zu verleihen .



RECHT UND JUSTIZ
Kraftfahrzeugverkehr .
Der Verkehr in engen Straßen .

An unübersichtlichen Wegstellen und an Stellen an
denen die Fahrbahn durch andere Wegebenutzer oder in
sonstiger Weise verengt ist , ist das Ueberholen von Fahr¬
zeugen verboten . Die Bestimmung entspricht einem Be¬
dürfnis des praktischen Lebens , weil natürlich ohne sie für
andere Wegebenutzer besondere Gefahrquellen geschaffen
würden .

Die Rechtswirkungen der Eheschließung .
Von Dr . jur . Hanns Reid .

Es entspricht dem natürlichen Wesen der Ehe , daß die Hauswesen " zu leiten . In welcher Art sie dieses tut , liegt
aus ihr sich ergebenden Rechte und Pflichten der Ehe - in ihrem Ermessen ; ob als „ Leitung des Hauswesens "
gatten , soweit die Rechtsordnung sich mit ihnen befaßt , dessen bloße Beaufsichtigung genügt , oder ob sie selbst mit
weder den eigentlichen Kern des ehelichen Lebens bilden , Hand anlegen muß , richtet sich nach der sozialen Stellung
noch auf seinen Inhalt und sein Wesen von entscheidender der Ehegatten , ebenfalls ob und wieweit die Frau zu

In der Praxis ist es aber oft zweifelhaft, wann diese Bedeutung sein können . Das Gesetz darf und muß . nur Arbeiten im Geschäfte des Mannes verpflichtet ist.
Eine gegenseitige Vertretungsmacht der EhegattenVorschrift anzuwenden ist , wann also die Fahrbahn als eingreifen , soweit allgemeine öffentliche Be =

im Sinne der genanten Vorschrift verengt anzusehen ist. lange oder vitale Interessen des Einzelnen berührt besteht kraft Gesetz nicht, vielmehr braucht der Ehemann ,
Das ist der Fall , wenn der zur Verfügung stehende Raum werden . Darum werden wir im bürgerlichen Gesetzbuch wenn er für seine Frau ein Rechtsgeschäft abschließen
so schmal ist, daß das überholende Fahrzeug in gefahr- vergeblich nach Vorschriften suchen, die die eheliche Lebens- oder einen Prozeß führen will , eine besondere Vollmacht.
drohende Nähe der anderen Wegebenutzer oder der son- führung im einzelnen regeln wollen . Das Recht hat nur Ueberhaupt hat die Eingehung der Ehe keinen Einfluß auf
stigen Hindernisse kommen würde . Ebenso ist zu berück - die Aufgabe , das äußerliche Zusammenleben der Ehegatten , die Fähigkeit der Frau , wirksame Rechtsgeschäfte zu
sichtigen die Gefahr , die etwa für das überholende Fahr - soweit öffentliche Interessen es erfordern , zu beeinflussen tätigen , die Ehefrau ist voll geschäftsfähig . Sie fann

zeug selbst und die darin befindlichen Personen und und Uebergriffen seitens eines Ehegatten entgegen- mit ihrem Ehemann wie mit jedem Dritten Rechtsgeschäfte
Gegenstände entsteht . aller Art wie Käufe und Verkäufe tätigen , Verträgezutreten .

Die gesetzliche Regelung des ehelichen Gemeinschafts - schließen u . a., auch kann sie selbständig ein Erwerbs¬
lebens basiert auf dem allgemeinen Gedanken , daß die geschäft betreiben . Hierzu bedarf sie nicht einmal der Ein¬

Der Arzt als Kraftfahrer . Ehegatten einander zur ehelichen Lebensgemeinschaft ver - willigung ihres Mannes , es sei denn , daß die Frau durch
Vielfach ist in der Literatur schon verlangt worden , pflichtet sind . Ihren rechtlichen Ausdruck findet die ehe- diese Tätigkeit die sich aus der Ehe ergebenden häuslichen

daß dem Arzt , der zu einem Kranken gerufen wird , ähnlich liche Lebensgemeinschaft darin , daß die Ehefrau den Pflichten verabsäumt oder vernachlässigt . Aus der Selb¬

wie der Feuerwehr und der Polizei bei Benutzung eines Familiennamen sowie die Staatsangehörigkeit des Mannes ständigkeit der beiden Gatten ergibt sich als weitere Folge¬
Kraftwagens ein Vorfahrtsrecht vor allen anderen erhält . rung , daß der eine Gatte nicht ohne weiteres für die

Fahrzeugen eingeräumt werden solle . Zweifellos gehört zum Wesen der Ehe ein Zusammen - Schulden des anderen einzustehen , noch für dessen Verbind¬

Bisher ist diesen Wünschen in der Kraftverkehrsord - leben der Gatten , wie es ihrer sozialen Stellung und sitt - lichkeiten aufzukommen hat .
Nur auf einem Gebiete ist der Frau ohne weiteres

nung nicht Rechnung getragen worden , trotzdem fast all - lichen Anschauung entspricht . Wieweit hier rein sittliche
seitig die Berechtigung eines solchen Wunsches anerkannt Pflichten von Rechtspflichten abzugrenzen sind , kann in eine Vertretungsbefugnis des Mannes eingeräumt , und

wird . Deshalb ist es zu begrüßen , daß das Kammergericht Gesezesparagraphen nicht gesagt werden , muß sich vielmehr zwar , soweit es sich um die der Frau obliegende Leitung
(3. StrSen . 3 6 686/28 ) in anderer Weise dem Arzt als aus dem Einzelfall ergeben . Verweigert allerdings ein des Hauswesens handelt . Kraft der sog . „ Schlüssel¬

Kraftfahrer Zugeständnisse gemacht hat . Es hat eine Ent - Ehegatte in irgendeiner Weise die Herstellung der ehe- gewalt " entstehen Geschäfte, die sich auf den häuslichen
scheidung dahingehend gefällt , daß der Arzt unter Um- lichen Lebensgemeinschaft , so kann der andere Gatte auf Wirkungskreis der Frau beziehen , in der Person des

ständen sich über die Bestimmungen , die für die Benutzung Erfüllung dieser Verpflichtung flagen . Trotz des in diesem Mannes und richten sich in ihren Rechtswirkungen un¬
von Kraftfahrzeugen gelten , hinwegsetzen darf , wenn die Sinne erstrittenen Urteils ist eine Zwangsvollstreckung mittelbar für und wieder ihn . Der Umfang der Schlüssel .

Arztpflicht ruft . Der Arzt darf unter Umständen mit desselben nicht möglich , - genügt der Richterspruch allein gewalt der Frau läßt sich nicht in wenigen Wort bezeichnen,

seinem Auto auch dann weiter fahren , wenn die Beleuch- nicht, den widerstrebenden Gatten zum Nachgeben zu be- es fällt darunter alles , was nach der Verkehrssitte und den
tung des hinteren Kennzeichens seines Wagens erloschen ist. wegen , so erhält er nur noch Bedeutung für die evtl . fünf - besonderen Verhältnissen des Einzelfalles zum häuslichen

Wirkungskreis der Frau gehört , etwa die Besorgung von
Man wird dieser Entscheidung beitreten können, denn tige Scheidungsklage.

die Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ,
die dadurch eintritt , daß der Kraftwagen nicht voll vor¬
schriftsmäßig beleuchtet ist, wird im allgemeinen klein sein
gegenüber der Gefahr , daß der dann auf die Benutzung
seines Kraftwagens verzichten müssende Arzt zu dem seiner
Silfe bedürfenden Kranken zuspät kommt .

-

Sind beide Ehegatten zwar in bezug auf die Ge - Lebensmitteln und Kleidung , Anstellung und Kündigung
staltung des persönlichen Eheverhältnisses gleich von Dienstboten u. a. Um den Mann vor einem Mik¬
berechtigt, so steht dem Ehemann als Haupt der Familie brauch der Schlüsselgewalt zu schüßen, kann er diese be¬

die Beschränkungdoch ein gewisses Entscheidungsrecht zu, insbesondere be- schränken oder gar völlig ausschließen,
stimmt er , an welchem Ort und in welcher Wohnung oder der Ausschluß sind Dritten gegenüber wirksam , wenn
die Ehe geführt werden soll . Diese leitende Stellung des sie ihnen bekannt oder in das Güterregister ein¬

Das KG . lehnt ein strafbares Verschulden des Arztes Mannes nimmt der Frau jedoch keineswegs jedes Selbst - getragen sind .
Aus der Pflicht zur ehelichen Lebensgemeinschaft undab und macht dazu folgende allgemein interessierende Aus- bestimmungsrecht , stellt sie nicht etwa unter eine Art Vor¬

führungen : Ein strafbares Verschulden hätte vorliegen mundschaft . Sie behält in allen ihren persönlichen An- der aus dem Wesen der Ehe sich ergebenden Verteilung
können , wenn der Arzt während der Fahrt Anlaß gehabt gelegenheiten , d. h . denen , die nicht auch unmittelbar solche der Wirkungskreise von Mann und Frau ergibt sich die
hätte , mit einem Versagen der Beleuchtung zu rechnen und des Mannes find , ihre völlige Freiheit . Da in den ge- Unterhaltungspflicht der Ehegatten .

trotzdem weitergefahren sei , ohne für eine ihm mögliche meinschaftlichen Angelegenheiten eine Majoritätsentschei - Nach allgemeiner Anschauung kann man ihr den Sah

Abhilfe zu sorgen . Im vorliegenden Falle hatte er nun dung zwischen zwei Eheleuten nicht herbeigeführt werden zugrundelegen , daß der Mann für den Unterhalt als

eine besonders schlechte Straßenstelle überfahren . Das kann , so ist es nur natürlich , daß hier dem Manne als solchen , die Frau für den Haushalt zu sorgen hat . Dem¬

mußte ihm bei gehöriger Vorsicht Anlaß geben , sich von dem dem nach außen für die Familie Verantwortlichen die gemäß ist in erster Linie der Mann verpflichtet , für den

Weiterbrennen der Beleuchtung zu überzeugen . Die bloße Entscheidung obliegt . Trotzdem ist die Frau auch hier gesamten Lebensbedarf der Frau nach Maßgabe seiner
Außerachtlassung dieser Pflicht stellt für sich allein aber nicht rechtlos , sie braucht der Entscheidung des Mannes sozialen Stellung aufzukommen . Eine Unterhaltungs¬

noch keinen strafbaren Tatbestand dar , wird vielmehr erst nicht Folge zu leisten , wenn sich diese als Mißbrauch seines pflicht der Frau kennt das Gesetz nur für den Fall , daß
dann zu einer Straftat , wenn infolge der Außerachtlassung Rechtes darstellt . Die Entscheidungsgewalt des Mannes der Mann außerstande ist , sich selbst zu unterhalten . Zu

der Führer nunmehr in rechtswidrigerweise ohne Beleuch - ist nicht eine absolute , sie ist begrenzt durch die Schranken , gewähren ist der Unterhalt regelmäßig in Natur , nicht in
tung des Kennzeichens fährt . Hierzu genügt das Erlöschen die sich aus dem sittlichen Wesen der Ehe und der Achtung Geld , wie es sich ja aus dem Wesen der Ehegemeinschaft
der Beleuchtung nur dann , wenn gleichzeitig feststeht , daß der Frau gegenüber ergeben . Auf ihrem ureigensten Ge- ergibt . Nur wenn die häusliche Gemeinschaft von einem
der Führer für Abhilfe sorgen konnte , oder wenn von ihm biet , dem der Hauswirtschaft , hat die Frau den Vorrang Teil mit Recht verweigert wird , so ist eine Geldentschädi¬
zu verlangen war , daß er die Weiterfahrt aufgab . Für vor dem Manne behalten , sie hat das „ gemeinschaftliche gung zu zahlen .
Abhilfe konnte der Arzt nicht sorgen , da der Wagen in
Reparatur gegeben werden mußte . Zeigt sich unterwegs

Betrug oder Glücksspiel ?

Geldstrafe oder Gefängnis ?
ein nicht abwendbarer Mangel , so wird allerdings in vielen Fall , daß der Lotterieeinnehmer einen Losgewinn von derFällen die Aufgabe der Weiterfahrt und die Entfernung Lotteriedirektion bereits ausgezahlt erhalten hat , über diedes Wagens von der öffentlichen Straße verlangt werden Auszahlung nun aber zwischen ihm und dem Spieler Meinungs - tretende Besserung hat dazu geführt, daß an Stelle von Ge¬

Die als Zwed der Strafe immer mehr in Vordergrund
müssen. Im vorliegenden Falle aber nicht . Der Arzt verschiedenheiten auftreten.
mußte einen noch notwendigen Krankenbesuch machen . Die fängnisstrafe von der Möglichkeit der Verhängung von Geld¬
Aufgabe der Fahrt , noch dazu an einem Abend , hätte dem Strafe in stärkerem Maße Gebrauch gemacht werden soll .
Arzt längere Zeit gekostet , deren Verlust sich mit seinem be¬ Um den Gerichten dieses zu ermöglichen , ist die besondere
rechtigtem Streben , schnell zu seinem Patienten zu kommen , Bestimmung in das Strafgesetzbuch aufgenommen worden , daß
nicht vertragen hätte . Außerdem war aber der Mangel Das bekannte „ Kümmelblättchen" wird fast allgemein als grundsätzlich an Stelle von Gefängnisstrafe Geldstrafe ver¬nicht ein besonders erheblicher . Die hintere Beleuchtung Glücksspiel, und die Teilnahme an demselben unter diesem Gesichts- hängt werden soll, wenn nach Ansicht des Gerichts der Zwed
ist zwar zur Feststellung der Identität des Wagens wichtig , punkte als strafbar bezeichnet. Das ist nur unbedingt richtig , denn der Strafe eben auch schon durch eine Geldstrafe erreicht werdensie soll auch in gewissem Maße nachfolgenden Fahrzeugen Kümmelblättchen " ist in der Art , wie es die gewerbsmäßigen kann. Allerdings darf die Gefängnisstrafe , die durch die Geld¬
das Vorhandensein des Wagens kenntlich machen . Immer - Spieler zu betreiben pflegen , vielfach kein Glücksspiel sondern über¬

hin gehört das Erlöschen der hinteren Beleuchten zu den haupt kein Spiel, es handelt sich dabei um Betrug oder zumindest strafe ersetzt wird, nicht höher sein, als 3 Monate.
Defekten mehr nachgeordneter Bedeutung . Beim Abwägen Betrugsversuch .

Dabei darf bei der Strafbemessung das Gericht sich nicht
davon leiten lassen , daß es eine besonders geringe Freiheits¬aller dieser Umstände kann nach der besonderen Lagerung Für die Beantwortung der Frage , ob es sich im Einzelfall strafe als für die Straftat angemessen erachtet , um die durchdes Falles dem angeklagten Arzte aus der Weiterfahrt um Glücksspiel oder Betrug handelt , ist es entscheidend, ob das das StrGB . gegebene Möglichkeit zu behalten , die Freiheits¬nicht der Vorwurf strafrechtlichen Verschuldens gemacht Spiel nach den Spielregeln, also ehrlich gespielt wird oder nicht. strafe eben durch die Geldstrafe abzuwenden.werden . Andernfalls würde der Begriff der erforderlichen wird , Kümmelblättchen " in der Weise gespielt, daß der Spiel¬

Sorgfalt überspannt . Gezt das Gericht an Stelle einer Freiheitsstrafe eine Geld¬

Lotterieeinnehmer und Spieler .

halter drei Karten , von denen zwet schwarz und die Gewinnkarte
rot ist, dem Mitspieler zeigt, dann mit der Vorderseite nach unten strafe fest, so ist dabei zu berücksichtigen, daß auch tatsächlich der

auf den Tisch legt und darauf schnell einzeln umlegt, worauf der Strafzweck durch die Geldstrafe erreicht wird , so daß unter Um¬
Mitspieler angeben muß, wo die rote Karte Itegt , und , gibt er dies ständen eine recht hohe Geldstrafe erforderlich erscheinen kann.

richtig an, seinen Einsatz erhöht zurückerhält , andernfalls den Ein - Trotzdem darf das Gericht diese nicht willkürlich festsetzen, denn
Bei zwischen Spieler und Lotterieeinnehmer entstehenden satz verliert, so würde, wenn überhaupt der Ausgang des Spiels das StrGB . beſtimmt ausdrücklich, daß bei der Bemessung der

Meinungsverschiedenheiten über die Gewinnauszahlung , wird zweifelhaft sein kann, dieser lediglich einerseits von der Aufmerk- Geldstrafe die wirtschaftlichen Verhältnisse des Täters zu be=
der Lotterieeinnehmer häufig dadurch dem Streit ein Ende zu samkeit und dem Beobachtungsvermögen des Setzenden, anderer - rücksichtigen sind. Dazu gehört in erster Linie die Höhe und
machen versuchen , daß er den Spieler an die Lotteriedirektion feits von der Schnelligkeit , mit der der Spielhalter die auf den Art des Einkommens des Täters , das Vorhandensein von Ver¬
verweist mit der Begründung , daß er als Lotterieeinnehmer Tisch gelegten Karten gegeneinander zu vertauschen versteht, ab- mögen sowie die Beachtung der sonstigen Erwerbsverhältnisse
nur Vermittler zwischen der Lotteriedirektion und dem hängen, es sich also nicht um ein Glücksspiel, sondern nur um ein und auch die gesamten Familienverhältnisse .
Spieler sei . Geschicklichkeitsspiel handeln . Dadurch nun , daß der Spielhalter Diese Vorschrift hat in der Praxis vielfach dazu geführt ,

Diese Ansicht entspricht nicht dem in der Rechtsprechung des die rote und die schwarze Karte für den Mitspieler unmerklich daß die Gerichte von der Verhängung höherer Geldstrafen Ab¬
Reichsgerichts ( Jur . Wochenschrift Heft 6 1929) vertretenen gegeneinander vertauscht , während er mit der anderen Hand die stand genommen haben , weil sie eben den Betreffenden wirt¬

Standpunkt . Die Richtigkeit seiner Stellungnahme ergibt sich dritte Karte dem Mitspieler zeigt, und dann nach dem Niederlegen schaftlich nicht zu schwer treffen wollten .
allein schon daraus , daß es dem Lotterieeinnehmer möglich ist , der Karten bei deren Umlegen dafür sorgt , daß der Mitspieler die Einer allzu großen Milde ist jetzt das Reichsgericht ( Jut .
mit dem Spieler Abmachungen zu treffen , die von den all - Karte , die er für die rote hält , die aber in Wirklichkeit eine Wochenschrift 1929 S. 443 ) entgegengetreten , indem es ents
gemein gültigen Planbestimmungen der Lotterie abweichen . schwarze ist, nicht aus den Augen verliert , bewirkt er, daß die vom schieden hat , daß von dem zu Geldstrafe Verurteilten verlangt
Nach den fast allgemein für die öffentlichen Lotterien be- mitspieler dann aufgezeigte Karte nicht die Gewinnkarte ist, der werden muß , daß er notfalls , um die Strafe bezahlen zu können ,
stehenden Bestimmungen ist eben der Lotterieeinnehmer nicht Spieler also seinen Einsatz verliert . Durch diese Täuschung be- sich in seiner Lebenshaltung auf das äußerste einschränkt .
nur Vermittler für den Abschluß von Verträgen zwischen dem wirkt er also , daß lediglich er selbst den Ausgang des Spieles be= In Verbindung damit wäre es eine falsche Rücksichtnahme ,
Lotterieunternehmer und dem Spieler , sondern er hat auch die stimmt , und macht sich dadurch , wenn der Spieler damit seinen wenn nur der im Augenblick der Verhängung der Geldstrafe
Befugnis , im eigenen Interesse und Namen sich den Spielern Einsatz verliert , des Betruges schuldig. gegebene Vermögensstand zur Beurteilung herangezogen würde .
gegenüber zu verpflichten . Dann muß aber auch eine Verurteilung wegen Betruges ein- Es sind bei Beurteilung der wirtschaftlichen Verhältnisse , die

Ist das der Fall , dann kann der Spieler sich aber auch treten , denn das ist kein Spiel , sei es Geschicklichkeits- oder Glücks- für die Bemessung der Geldstrafe ausschlaggebend sind , alle
bei entsprechenden Meinungsverschiedenheiten an den Lotterie - spiel , mehr , sondern der zweifellos gegebene Tatbestand des Verdienstmöglichkeiten , vor allen Dingen auch die Arbeitskraft ,
einnehmer halten . Das gilt insbesondere für den wichtigen | Betruges . mit in Betracht zu ziehen .
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